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Wir machen uns für Sie stark!

MICHAEL BOX
Fachanwalt für Arbeitsrecht

THORSTEN KRETZER
Fachanwalt für Familienrecht

Fachanwalt für Miet- und WEG-Recht

STEFAN ABRAHAMS
Schwerpunkt Erbrecht

Klosterstraße 27
31737 Rinteln

Tel. 0 57 51 / 89 10 30
www.box-kretzer.de



KAP  Möbelmarkt Rinteln
ehem. Möbelfundgrube

� Massivholzmöbel in Hülle und Fülle
� Küchenabteilung mit Planung und Service
� Garnituren, Sitzmöbel - Topaktuelle Ware
� Betten - Kleiderschränke - Schlafzimmer

� Kleinmöbel - Regale - Kommoden 
� Badezimmermöbel - Spiegelschränke 
� Matratzen - Lattenrahmen - sämtliche Größen 
� Büromöbel - Schreibtische - Bürostühle

� Esstische - Couchtische
� Jugendzimmer - Babyzimmer
� Stühle - Hocker - Vitrinen
� Wohnwände - Highboards

Auslieferung innerhalb Rintelns GRATIS!
 Gegen Aufpreis Montage sämtlicher Möbel!

Öff nungszeiten:  Montag - Freitag von 10.00 - 18.00 Uhr
Samstag von 10.00 - 16.00 Uhr

Industriegebiet Süd • Braasstr. 29 • 31737 Rinteln

Eingang ehem. Fundgrube • Telefon 05751 - 9243847

NEUERÖFFNUNG
am Freitag, 2. Januar 2015!

Auf über
2.000 m2

Möbel aller Art!



Liebe Rintelnerinnen, liebe Rintelner,
liebe Nachbarinnen und Nachbarn, 
liebe Gäste!
Pläneschmieden

Der Beginn eines neuen Jahres löst bei den meisten Menschen immer ein an-
genehmes Gefühl von Neuanfang aus. Nach all dem Trubel der Feiertage kehrt 
wieder der Alltag ein und vor einem liegt das ganze, lange Jahr. Gute Zeit also 
zum Pläneschmieden. 

Wenn Sie erwägen, im nächsten Winter kuschelig am eigenen Kaminofen zu 
sitzen, oder sogar Ihre Heizung künftig mit Holz zu befeuern, dann sollten Sie 
auf jeden Fall den Rintelner Brennholz- und Bauernmarkt (S. 11) besuchen. Hier 
bekommen Sie Informationen rund um das Thema Holz aus erster Hand! Und 
leckere Produkte aus bäuerlicher Erzeugung gibt es ebenfalls! Haben Sie sich 
vorgenommen, künftig etwas mehr aufs Geld zu achten? Zeitgleich mit dem 
Brennholz- und Bauernmarkt fi ndet der Winter-Häppchen-Schnäppchen-Markt 
des Einzelhandels (S. 11) statt, gefolgt vom verkaufsoffenen Sonntag. Der Be-
such der Innenstadt lohnt sich am letzten Wochenende des Monats also gleich 
in mehrfacher Hinsicht. Und Geld können Sie obendrein sparen!

Planen Sie, sich im neuen Jahr öfter mal etwas ganz Besonders zu gönnen? 
Lieben Sie Kultur und gutes Essen? Dann könnte das neue Highlight im Angebot 
von Pro Rinteln genau das Richtige für Sie sein: KulTour – kulinarische Burgen- 
und Stadttouren (S. 12). Geschichte hautnah erleben und dabei köstliche Pausen 
einlegen, das ist wahrhaft Genuss im doppelten Sinne. Wenn Sie in diesem Jahr 
Ihre Hochzeit feiern wollen, kommen die Hochzeitstrends der Saison 2015 ab 
Seite 20 sicherlich gelegen. 

Wenn der Januar auch vergleichsweise ruhig startet, so hat Rinteln in den kom-
menden Wochen dennoch auch kulturell wieder einiges zu bieten. Auf den fol-
genden Seiten erfahren Sie, was zum Jahresanfang in Rinteln und Umgebung los 
ist. Und wer weiß, vielleicht fi nden Sie für sich beim Lesen noch weitere Anregun-
gen zum Schmieden neuer Pläne. Uns würde das sehr freuen!

Wir wünschen Ihnen ein glückliches neues Jahr – ganz im Sinne von Hoffmann 
von Fallersleben: „Wir sehn aufs alte Jahr zurück und haben neuen Mut. Ein neu-
es Jahr, ein neues Glück, die Zeit ist immer gut.“

Herzlichst,

          Ihre         Ihr
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– i s t  unse r  best reben
p e r f e k t i o n

Für die Einen ist das Verständnis von Perfektion das Streben nach voll-
endeter Bewegung und Körperbeherrschung – für uns ist es der Duft von 
Papier und Druckfarbe, das Blättern in einem druckfrischen Katalog, das 
Anfassen und Betrachten und damit das gelungene Ergebnis handwerk-
lichen Könnens in Händen zu halten. 

Am Frettholz 5 · 31785 Hameln · Tel. 0 51 51/107 37- 0 · info@up-druck.de

Jörg Hausmann Metallbau
Staatl. gepr. Metallbautechniker

und Metallbaumeister
Im kleinen Löök 2b · 31737 Rinteln

Tel. 05751 / 3186 · Fax 05751 / 42505
E-Mail: metallhausmann@yahoo.de
www.joerg-hausmann-metallbau.de

Kein Balkon?
zu klein? undicht? hässlich?

Balkon undicht? Wir lösen
das Problem mit unserem 

rechtlich-geschützten
Balkonabdichtungssystem!

Wer wagt, gewinnt!
Nach dem großen Erfolg der „Coming home for Christ-
mas-Party“ mit der Rintelner Band „Daisy Town“ und ihrer 
Gastband „Hot’n’Totten“ aus Stadthagen ist der Brücken-
torsaal schon für eine Neuaufl age in 2015 reserviert.

Abfl ussrohr und Boomwhacker 
für „Wickie-Blues“

Bereits eine halbe Stunde vor Beginn des Weihnachts-
konzerts des Gymnasium Ernestinum waren die Reihen in 
der St. Nikolai Kirche bis auf die letzten Plätze mit Eltern, 
Großeltern sowie Schülerinnen und Schülern gefüllt. 

Stellvertretend für Schulleiter Reinhold Lüthen eröffnete Sylvia 
Bohle das Weihnachtskonzert der verschiedenen musikalischen 
Formationen der Schule. Nach einem Orgeleinspiel von Martin Re-
quardt gab es dann musikalische Darbietungen der Bläserklassen 
von Martin Requardt und Thomas Mehrens, die erst ein Jahr Er-
fahrung an ihren Instrumenten haben. Die „Cajon-AG“ unter der 
Leitung von Sven Rundfeldt legte nach, dann sang der Abi-Chor 
und dabei überzeugte Solosängerin Tara Saberi zusätzlich mit ih-
rer Stimme. Ein Arrangement für Boomwhacker und Abfl ussrohr für 
den „Wickie-Blues“ hatte Sven Rundfeldt mit der Klasse 11/12 ein-
studiert und sie ernteten dafür jede Menge Applaus, genau wie die 
anderen Formationen des Gymnasiums, darunter zum Schluss die 
„Bigband“ unter der Leitung von Daniel Ellermann.

Konzert mit Überraschungsfaktor:
Blasorchester der Feuerwehr 

füllt die St. Nikolai Kirche
Ein Konzert lebt von guter 
Akustik, guter Musik und 
manchmal auch von einer 
guten Idee. 

Die hatte der Moderator des Kon-
zertes des Blasorchesters der 
Feuerwehr Rinteln, Michael Feld-
mann, als er das „Phantom der 
Oper“ anmoderierte. Zwei Stun-
den habe das Phantom zur Er-
oberung des Herzens seiner Angebeteten gebraucht, er selbst habe 
dafür deutlich länger investiert. Dann machte Michael Feldmann sei-
ner Alexandra (Goebel) einen Heiratsantrag vor vollbesetzter Kirche. 
Großer Beifall und bewegte Gesichter in der Kirche, dann spannte 
wieder das Blasorchester unter der Leitung von Markus Plachta den 
musikalischen Spannungsbogen in der vollbesetzten St. Nikolai Kir-
che. Pastorin Sabine Schiermeyer freute sich, dass das Feuerwehr-
blasorchester eine so große Zugwirkung auf die Besucher hatte und 
las selbst eine bewegende Weihnachtsgeschichte. Am Ende hatte 
dann noch Markus Büker seinen großen Auftritt als Nikolaus mit 
Schokogeschenken für die Kinder. Eine rundum gelungene Aktion, 
die Freude auf kommende Konzerte des „FeuBoRi“ macht.

Ein Konzertereignis dieser Grö-
ßenordnung ist immer ein Wag-
nis. Doch der Mut von  Haupt-
organisator Daniel Ellermann 
und seiner Band Daisy Town 
wurde belohnt: Dem Publikum 
von jung bis junggeblieben ge-
fi el das Programm aus zum Teil 
sogar  rockigen Country- und 
Westernklängen der Lokalma-
tadoren und den Rock’n’Roll-
Arrangements der Stadthäger 

Band. Dazu war der Termin ge-
schickt gewählt: Viele Konzert-/
Partybesucher freuten sich, vor 
Weihnachten alte Freunde und 
Bekannte wieder zu treffen. So 
war es eine rundum gelungene 
Veranstaltung und spätestens 
nach der dritten Zugabe war 
klar: Es wird eine Neuaufl age in 
2015 geben. Das Konzept der 
Veranstaltung hat funktioniert. 
Mit viel Feingefühl würdigte Dai-
sy Town außerdem ihren Sänger 
Paul Eyres, der sein Leben we-
nige Wochen vor dem Konzert 
bei einem tragischen Verkehrs-
unfall verlor. Sein Bild wurde auf 
die Bühne projiziert und sein 
Gesang vom Band eingespielt. 
Auch diese bewegenden Mo-
mente kamen beim Publikum 
sehr gut an.
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Aufl ösung Sudoku
von Seite 37

•  32423 MINDEN  Markt 28 (am ZOB) 
•  31655 STADTHAGEN Echternstr. 39 
•  31785 HAMELN  Bäckerstr. 38
•  31737 RINTELN  Weserstr. 28

www.handy-28.de

So voll war’s noch nie!
Zum Abschluss des Adventszauber 2014 mit seinem viel-
seitigen Bühnenprogramm wurde es auf dem Rintelner 
Marktplatz nochmal richtig voll.

Ein buntes sportliches
Feuerwerk

Die VT Rinteln präsentierte bei ihrer Turnschau ein „...le-
bensbegleitendes Sportangebot“.

Alle zwei Jahre präsentiert sich 
der Breitensportverein „Verei-
nigte Turnerschaft Rinteln“ (VTR) 
mit einer großen Turnschau der 
Öffentlichkeit und zeigt dabei 
nicht nur seine sportliche Viel-
falt mit lebensbegleitenden An-
geboten, sondern macht auch 
Werbung in eigener Sache. Denn 
Sport, so der Vorsitzende Karl-
Heinz Frühmark, steigert die 
Lebensqualität und macht in der 
Gemeinschaft des Vereins be-
sonders viel Spaß. Unterstützt 
wurde die Veranstaltung auch 
diesmal wieder von der Sparkas-
se in Schaumburg, für die Markt-

bereichsleiter Dirk Ackmann die 
vielen Besucher auf der Tribüne 
begrüßte. Wie ein „...lebensbe-
gleitendes Sportangebot“ aus-
sehen kann, das zeigten dann 
die vielen aktiven Sportlerinnen 
und Sportler jeden Alters in der 
Kreissporthalle. Vom Kindertur-
nen bis zur Seniorengymnastik, 
von Judo bis Trampolin, von 
Trendsportarten wie „Parcours“ 
über Cheerleader bis zum Kunst-
turnen wurde ein buntes Sport-
feuerwerk in der Halle entzündet. 
Erstmals mit dabei waren Grup-
pen des TSV Krankenhagen, mit 
dem die VTR eine Kooperati-
onsvereinbarung unterschrieben 
hat. Den Abschluss der Veran-
staltung machten wieder einmal 
die Rhönradturnerinnen, die ihre 
aufsehenerregenden Sportgerä-
te gekonnt durch die Halle laufen 
ließen.

Hunderte Besucher strömten in 
die Innenstadt, um am letzten 
Abend des Weihnachtsmarktes 
noch einmal richtig Spaß zu ha-
ben – in lustiger Runde an und 
zwischen den Glühweinständen 
oder ausgelassen tanzend vor 
der Bühne. Die Rio-Band, die 
zwar aus Bad Eilsen kommt, 
aber in Rinteln schon lange 
„zur Familie“ gehört, sorgte mit 
einem bunten Mix aus alten 
und neuen Hits wie schon bei 
der Eröffnung für die passende 
musikalische Kulisse. Dazu die 
Rintelner in bester Feierlaune – 
besser geht’s nicht! So voll war 
es an einem  Schlussabend des 
Adventzaubers wohl noch nie! 
Das freute natürlich auch die 
Standbetreiber, in deren Kassen 
es an so manchem Tagen des 

Weihnachtsmarkts eher spärlich 
geklingelt hatte. Einen Kassen-
rekord hingegen verbuchten die 
Berufsbildenden Schulen Rin-
teln (BBS): Insgesamt 3.185 € 
konnten die Schülerinnen und 
Schüler durch Losverkauf und 
Benefi zauktion zugunsten der 
Kinderkrebsstation im Klinikum 
Minden erlösen. Grandioses Er-
gebnis! 
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DAMEN-MODE FÜR DRUNTER
UND DRÜBER

Rinteln • Marktplatz 12

AktuelleAktuelle
WinterwareWinterware

REDUZIERT!REDUZIERT!
Genießen Sie griechische

und mediterrane Spezialitäten
bei schönem Panoramablick

auf die Weser!

Mühlenstr. 13 · Rinteln
Tel. 05751 / 22 04

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. von 17.00 - 23.30 Uhr

Di. Ruhetag

Sa., So. und an Feiertagen
von 12.00 - 14.30 Uhr
und 17.00 - 24.00 Uhr

Weihnachtsgewinnspiel „Wer fi ndet Felix?“
Herzlichen Glückwunsch allen 

Gewinnern!
Wir gratulieren allen Gewinnern ganz 

herzlich und wünschen Ihnen viel Freude 
an Ihren Gewinnen! Auch denjenigen, die 
leider nicht gewonnen haben, danken 
wir für ihre Teilnahme an unserem Weih-
nachtsgewinnspiel.

Die Gewinner sind:

Ingrid Rostek, Porta Westfalica:
Eintrittskarten für 2 Personen zur Varieté-Show im GOP Kaiserpa-
lais Bad Oeynhausen 

Dirk Bödeker, Meerbeck:
„Hot 30 Rennen“, Race Dome, Stadthagen für 5 Personen 

Christin Stas, Exten:
Sisley-Verwöhnbehandlung von Heike Becker – Kosmetik im Hause 
Koulen

Daniela Dube-Menke, Rinteln:
Draisinenfahrt für 4 Personen von Pro Rinteln e.V.

Regina Herden, Steinbergen:
Bowling-Spaß im Wert von 50,- € im freizeit-center Schubertweg 

Hedda Frevert, Rinteln:
Warengutschein 50,- € vom Toom-Baumarkt

Livemusik im 
Prinzenhof:

Proud Harry
Am 17. Januar tritt die 
Hamelner Band „Proud 
Harry“ ab 20.00 Uhr mit 
handgemachter Rock-
musik und ganz spezi-
ellem Sound  im Prin-
zenhof, Marktstr. 1 in 
Steinbergen auf.

Proud Harry, das sind neue 
und alte Stücke in neuem 
Gewand:  Mit ausschließlich akustischen Instrumenten wie Cajon, 
Harps, Akustik-Gitarre und Bass entwickelt die Band aus Hameln 
einen speziellen Sound, mit dem sie sowohl Evergreens als auch 
aktuelle Rocktitel zu einem neuen Erlebnis werden lassen. Für wei-
tere Informationen erreichen Sie den Prinzenhof unter Tel. (05751) 
9934680.

Neuer Termin im Januar:
Hans Bötticher „starb“

und Joachim Ringelnatz
ward „geboren“ 

Nachdem der Termin im November abgesagt 
werden musste, laden die Rintelner Lesefreunde nun am 
Samstag, 17. Januar um 19.30 Uhr zum kurzweiligen Rin-
gelnatz-Abend in der Stadtbücherei Rinteln ein. 

„Es war am 19. Dezember 1919, als der am 7. August 1883 geborene 
Hans Bötticher seinen Namenswechsel vollzog  und er damit eine 
neue dichterische Schaffensepoche begann. Mehr wollen wir über 
diese beiden ‚Herren‘ hier nicht verraten“, sagt Paul-Egon Mense von 
den Rintelner Lesefreunden und verspricht einen vergnüglichen, aber 
auch zum Nachdenken anregenden Abend. War dieser Ringelnatz 
wirklich nur ein so humorspendender Zeitgenosse, als den ihn die 
meisten kennen? Warum dieser abrupte Namenswechsel? War er 
ein Lyriker, der seinen Gefühlen freien Lauf ließ, und der in seiner 
scheinbar grenzenlosen Kreativität in mehr als 2000 Gedichten und 
Geschichten auch manch Triviales in Kauf nahm? 
„Auf diese und andere Fragen wollen wir beim Ringelnatz-Abend al-
lerdings nicht ganz so tiefgründig eingehen; damit beschäftigen sich 
bis heute die Literaturwissenschaftler“, so Paul-Egon Mense. Da-
gegen wollen die Rintelner Lesefreunde die Lebensstationen dieses 
rastlos nach Selbstverwirklichung strebenden Individualisten skiz-
zieren und sie mit seinen Gedichten und Texten verdeutlichen. Dass 
dabei auch wieder die Zuhörerschaft einbezogen wird und alle in der 
Pause vom Team der Stadtbücherei genussvoll versorgt werden, gibt 
dem Abend noch eine besondere Note. Die Rintelner Lesefreunde 
versprechen mehr als zwei Stunden kurzweiligen Hörgenuss. Ein-
trittskarten zum Preis von 3,50 € gibt es in der Stadtbücherei. Be-
reits erworbene Karten für den Termin im November behalten ihre 
Gültigkeit!

WWWWWWWWW
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Inh. Anja Winter
Brennerstr. 28 · 31737 Rinteln

Tel. 05751 / 8989652
www.dashaar-deinsalon.de

Haare verdienen Profi s
Wellness  Sauna  Gastronomie

am

Traumhafte Saunalandschaft

Am Doktorsee 8, 31737 Rinteln
Tel. 05751/964865

DoktorSee

Dienstag - Sonntag 11.00 - 21.00 Uhr
Donnerstag Damensauna

Das große Hallenfußball-Event zum Jahresanfang:
7. Küchencentrum-Holtmann-Cup des SC Rinteln

Am Samstag, 10. Januar und Sonntag, 11. Januar ist der SC Rinteln Gastgeber des traditionellen Sparkassen- Hallen-
masters-Turnier in der Kreissporthalle Rinteln.

Rintelner Kleinod zu neuem Leben erweckt:
Der Weser-Postillion spielt wieder das Weserlied

Die Rintelner und ihre Gäste aus nah und fern können sich freuen: Der Weser-Postillion 
oben rechts in der Fassade des neuen Mosquito am Kirchplatz spielt wieder zweimal am 
Tag das Weserlied.

Ab 13.30 Uhr stehen sich am 
Samstag in zwei Fünfergruppen 
überwiegend Mannschaften 
aus dem heimischen Kreis ge-
genüber, darunter die Nachbar-
vereine SV Engern, SC Möllen-
beck, TSV Krankenhagen und 

der SC Deckbergen-Schaum-
burg sowie erstmals u.a. auch 
Preussen Hameln. Die beiden 
Erstplatzierten und der bes-
te Gruppendritte qualifi zieren 
sich für das Mastersturnier am 
Sonntag, welches um 14.00 Uhr 

beginnt.  Dann steigen auch der 
Oberligist VFL Bückeburg, der 
Bezirksligist TSV Exten und die 
1. Mannschaft des SC Rinteln 
in das Turnier ein. Neben Geld- 
und Sachpreisen geht es auch 
in diesem Jahr wieder um wich-

tige Punkte für das Sparkassen-
Hallenmasters-Finale!
Das Turnier fi ndet bereits zum 
7. Mal hintereinander dank der 
großzügigen Unterstützung des 
Küchencentrum-Holtmann aus 
Obernkirchen statt.

Jeweils um 12.30 Uhr und um 
16.30 Uhr öffnen sich die Tü-
ren oben in der Nordfassade 
des historischen Gebäudes am 
Kirchplatz und der Weser-Postil-
lion lässt das schöne Weserlied 

erklingen. 1835 hatte Franz von 
Dingelstedt den Text gedichtet, 
die Melodie komponierte Gus-
tav Pressel. 
Vor fast 40 Jahren im Herbst 
1975 wurde der Weserpostillion 

installiert, am 18. Oktober 1975 
spielte er seine Musik zum ers-
ten Mal. Seinen Namen erhielt 
er nach einem vom Inhaber des 
damaligen Modehauses Sasse 
initiierten Wettbewerbs. 
Lange Zeit dann war es still 
um das Rintelner Kleinod, das 
schnell zu einem  Anziehungs-
punkt nicht nur für die Rintel-
ner Bürger, sondern auch für 
die Touristen geworden war. Im 
Zuge der aufwendigen Restau-
rierung des „Alten Museums“ 
entschied sich Mosquito-Be-
treiber Kadir Boga, die Figur zu 
neuem Leben zu erwecken. In 
Absprache mit dem Hauseigen-
tümer holte er den Weser-Pos-
tillion von der Firma Beckmann 
Elektro in Rinteln ab, wo er seit 
langem eingelagert war. Eine am 
Bau des neuen Mosquito betei-
ligte Firma erhielt den Auftrag, 
den Postillion zu restaurieren. 
Er wurde neu eingekleidet und 
bekam einen neuen, bunten 
Farbanstrich. Einigen Rintelnern 
wird sicherlich aufgefallen sein, 
dass der Umhang des Musi-
kanten nun seinen kompletten 
Rücken bedeckt. Ende der 70er 
Jahre, so Kadir Boga, wurde der 

Postillion schon einmal von ei-
ner Firma aus Strücken restau-
riert.
In der Vorweihnachtszeit spielt 
der Postillion ein Weihnachts-
lied, ansonsten lässt er, wie in 
alten Zeiten, das Weserlied er-
klingen. Die Lieder wurden neu 
aufgenommen und digitalisiert 
und für die dunklen Wintermo-
nate wurde eine Beleuchtung 
angebracht. Somit erstrahlt 
dank des großen Engagements 
von Kadir Boga nun nicht nur 
das „Alte Museum“ bzw. das 
alte „Modehaus Sasse“ wieder 
in neuem Glanze, sondern auch 
der allseits beliebte Weser-Pos-
tillion.Der Weserpostillion im Dezember 2014.

Der Weserpostillion im April 
2000.                     Foto: Eulenburg
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Steinbrinksweg 12 /
Gewerbegebiet Ost
31840 Hessisch Oldendorf
Telefon 05152 / 9470-0
Fax 05152 / 9470-10
www.autohaus-soeffker.de
info@autohaus-soeffker.de

VW Polo 1.2 Life

VW Passat Variant 2.0 TDI Comfortline

VW Golf VI Variant 1.6 TDI Blue Motion

VW Tiguan 2.0 TSI

VW Touran 2.0 TDI

VW Sharan 2.0 TDI Trendline Panorama

Deep Black Perleffekt, 51 kW, 27.600 km,
EZ 11/13, Geschwindigkeits-Regelanlage,
Klimaanlage Climatronic 1-Zonen, Leicht-
metallräder „Statford 6x15“, Park-Distance-
Control, Sitzheizung vorn, Sondermodell Life 
u.v.m.
12.590,- € (MwSt. ausweisbar)

Uranograu, 103 kW, 60.850 km, EZ 06/11, 
Park-Distance-Control, Komfortsitze vorn,
Anhängerkupplung, Navigationsmodul RNS 
315, Geschwindigkeits-Regelanlage, Klima-
anlage Climatronic 2-Zonen, Sitzheizung vorn 
u.v.m.
19.890,- € (MwSt. ausweisbar)

Tempest Blue Metallic, 77 kW, 104.150 km, EZ 
07/11, Park-Distance-Control, Sport-Fahrwerk, 
Geschwindigkeits-Regelanlage, Klimaanlage Cli-
matronic 2-Zonen, Sitzheizung vorn, LM-Felgen 
Atlanta 6,5x16, Getriebe 7-Gang, Direktschaltge-
triebe / Doppelkupplungsgetriebe DSG u.v.m.
12.900,- € (MwSt. ausweisbar)

Candy-Weiß, 132 kW, 43.750 km, EZ 09/11, Top-Paket, Bi-
Xenon Scheinwerfer, Audio-Navigationssystem RNS 510, Park-
lenkassistent (Park Assist), Klimaanlage Climatronic 2-Zonen, 
Sitzheizung vorn, Leder Vienna, Schließ-/Startsystem Keyless 
Access, Getriebe 7-Gang, Direktschaltgetriebe / Doppelkupp-
lungsgetriebe DSG, Panorama-Schiebedach, Park-Distance-
Control u.v.m.         24.990,- € (MwSt. ausweisbar)

Silver Leaf Metallic, 103 kW, 31.980 km, EZ 08/12, 
Klimaanlage Climatronic 2-Zonen, Sitzheizung 
vorn, Anhängerkupplung, Bi-Xenon-Scheinwerfer, 
Parklenkassistent (Park Assist), Navigationsmodul 
RNS 315, Getriebe 6-Gang - Direktschaltgetriebe / 
Doppelkupplungsgetriebe DSG u.v.m.
24.490,- € (§25a UStG Differenzbesteuerung)

Toffeebraun Metallic, 125 kW, 82.180 km, EZ 07/11,
Klima-Paket, Sound-System DYNAUDIO Sound, Audio-
Navigationssystem RNS 510, Klimaanlage Climatronic 
3-Zonen, Zusatzheizung (Standheizung), Getriebe 6-Gang -
Direktschaltgetriebe / Doppelkupplungsgetriebe DSG, 
Panorama-Schiebedach, Park-Distance-Control u.v.m.
24.290,- € (MwSt. ausweisbar)

Lohse Bürotechnik präsentiert neue
Ranzen-Modelle:

Schulranzen-Messe in der 
Volksbank in Schaumburg

Zur Schulranzen-Messe am Samstag, 24. Januar von 
10.00 bis 13.00 Uhr laden die Mitarbeiter der Volksbank-
Geschäftsstelle Rinteln Nordstadt und Lohse Büro- und 
Medientechnik in die Mindener Str. 1 ein. 

Kabarett-Programm mit Carsten Höfer:
„Der Frauenversteher“

Im ersten Teil seiner diesjährigen Veranstaltungsreihe 
„Sonntags im Prinzenhof – Kultur zur Teezeit“ lädt der 
Kulturring Rinteln e. V. am Sonntag, 25. Januar, 17.00 Uhr 
zu einem höchst unterhaltsamen Kabarett-Programm von 
und mit Carsten Höfer ein. 

Auch in diesem Jahr präsentiert 
die Firma Lohse Büro- und Me-
dientechnik die neuesten Schul-
ranzen-Modelle. „Ganz neu im 
Sortiment ist ein echtes Leicht-
gewicht unter den Ranzen mit 
nur ca. 900 Gramm“, kündigt 
Lohse-Mitarbeiterin Elke Dett-
mer an. 
Die Besucher können sich au-
ßerdem auf 15 Prozent Mes-
serabatt freuen und profi tieren 
von einem weiteren Vorteil: 

Physiotherapeut Lars Molthan 
von der Physiotherapie-Praxis 
Molthahn/Böhne unterstützt 
die Messe tatkräftig und prüft 
auf Wunsch den korrekten Sitz 
der Ranzen auf den Rücken der 
Kinder. Auch gibt er den Eltern 
und Kindern viele Tipps zum 
rückenschonenden Tragen der 
Schulranzen.
Auf einen schönen Messetag, 
an dem Eltern ganz entspannt 
ihre Kinder Schultornister pro-
bieren lassen können, freuen 
sich die Mitarbeiter von Lohse 
Büro- und Medientechnik und 
die Mitarbeiter der Volksbank. 
Die Möglichkeit zum Bestellen 
oder Kaufen vor Ort ist gegeben. 
Jedes Kind erhält an diesem Tag 
zudem ein kleines Präsent und 
kann an einem Gewinnspiel 
teilnehmen. Zur Messe gibt es 
außerdem viel Wissenswertes 
über die Angebote und Veran-
staltungen des PRIMAX-Clubs 
der Volksbank in Schaumburg.

Carsten Höfer kennt sich aus 
mit den Frauen. Seine sechs 
Jahre ältere Schwester hat ihn 
früher immer als Mädchen ver-
kleidet, weil sie eigentlich viel 
lieber ein Schwesterchen ge-
habt hätte. Mit Schleifchen im 
Haar und Röckchen um die Hüf-
ten, so hat sie ihn angekleidet 

und fotografi ert. Carsten Höfer 
weiß, wie man sich als Frau 
fühlt. Wahrscheinlich hat diese 
frühkindliche „Zwangsfeminisie-
rung“ dann dazu geführt, dass 
er heute genau weiß, wie Frau-
en fühlen und denken. Carsten 
Höfer versteht die Frauen - ihre 
Sehnsüchte, ihre Gedanken, 
ihre Art zu kommunizieren. 
Carsten Höfer versteht auch 
die Männer - ihre Leidenschaf-
ten, ihre Freundschaften, ihre 
Art zu feiern. Der Kabarettist 
hat eigene wissenschaftliche 
Untersuchungen durchgeführt, 
um der Problematik zwischen 
Mann und Frau auf den Grund 
zu gehen. In seinem Programm 
„Frauenversteher“ erhalten die 
Zuschauer nachvollziehbare 
und anwendungsfreundliche 
Lösungshilfen. 
Eintrittskarten zum Preis von 
12,- € inkl. Kaffee/Tee mit Ge-
bäck sowie Erfrischungsge-
tränke in der Pause gibt es bei 
der Schaumburger Zeitung und 
beim Kulturring, Tel. (05751) 
2229. 
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Shopping-Quiz
Welches Fachgeschäft
suchen wir?
Hier ein paar Tipps:
Seit nunmehr einem Jahr haben 
die Rintelner diesen kompe-
tenten Ansprechpartner für alle 
Anliegen rund um den Mobil-
funk, der auch Filialen in Minden 
und Stadthagen betreibt. Neueinsteiger und Bestandskunden der 
Marken Base, Vodafone, O2, Blau.de, Simyo und Otelo erhal-
ten hier fachkundige Beratung zu allen aktuellen Angeboten der 
Mobilfunkbetreiber und den neuesten Geräte-Generationen. Ge-
schäftsführer Mike Dietze und sein Team kennen sich im Dschun-
gel der Vertragsoptionen und Pre- und Post-Paid-Tarife bestens 
aus und sind so in der Lage, den Kunden ein Angebot zu machen, 
das ganz individuell auf ihr Telefonie-Bedürfnis zugeschnitten ist.   
Neben I-Phones fi nden die Kunden im gesuchten Fachgeschäft in 
zentraler Innenstadtlage natürlich auch die komplette Produktpa-
lette an Smartphones und Tablets der anderen Anbieter sowie das 
entsprechende Zubehör. Und wenn die Kunden einmal Probleme 
mit der Bedienung ihrer Geräte haben, helfen die Mobilfunkex-
perten ebenfalls gerne weiter. Für technische Probleme steht ein 
Reparaturservice für alle Hersteller bereit.
Sie wissen, von welchem Fachbetrieb wir sprechen? Dann
schreiben Sie einfach den Namen und den Ort auf eine Post-
karte und schicken diese an:
Bergmann Medien - Stichwort: Shopping-Quiz
Kirschenweg 12, 31737 Rinteln
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen wir einen Einkaufs-
gutschein über 50 Euro vom gesuchten Geschäft.
(Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Einsendeschluss:
22. Januar 2015 – Datum des Poststempels)

Unser Gewinner aus der
Dezember-Ausgabe:
Achim Brandt aus Rinteln
gewinnt den 50-Euro-
Einkaufsgutschein von

Physiotherapie Molthahn/Böhne

• Krankengymnastik
• Krankengymnastik
• Manuelle Therapie
• Lymphdrainage

• Bobath-Therapie
• Fango-Massagen

Termine nachVereinbarung

Am Steinanger 2 · 31737 Rinteln · Telefon 05751 44957

Fax 05751 957883 · physiotherapie-molthahn@t-online.de
Öff nungszeiten: Mo. bis Fr. von 9 bis 18 Uhr; Sa. von 9 bis 14 Uhr

Neugierig?
Dann rufen Sie uns noch heute an. Vereinbaren Sie einen Termin für einen Gratis-
Hörtest und tragen Sie Ace binax in Ihrem Alltag Probe – kostenlos und unverbindlich. 
Oder besuchen Sie uns einfach. Wir freuen uns.

Kampmeiers
Hofladen

Geschichtsvortrag:
„Donnerwetter, wir sind Kerle!”

Das Museum Rinteln lädt am Mittwoch, 28. Januar um 
19.00 Uhr zum Geschichtsvortrag von Carsten Reuß mit 
anschließender Diskussion ein. 

Im Vortrag „Donnerwetter, wir sind Kerle“ geht es um das Militär 
und die Gesellschaft in Deutschland im Jahr 1914. Referent Carsten 
Reuß ist der stellvertretende Leiter des Preußenmuseums in Min-
den und untersucht die Bedeutung und das Selbstverständnis der 
deutschen Armee im Kaiserreich. Im Anschluss an seinen Vortrag 
besteht Gelegenheit zur Diskussion.

Öffentliche Führung:
Sonderausstellung

„DDR. Schlaglichter auf
Staat und Alltag“

Museumsleiter Dr. Stefan Meyer lädt am Donnerstag,
22. Januar 19.00 Uhr, alle Interessierten zu einer auf-
schlussreichen Führung durch die Sonderausstellung im 
Museum Rinteln ein.  

In seiner Führung widmet sich Dr. Stefan Meyer der Entstehung der 
DDR im Zeichen Stalins, dem Anspruch und der Wirklichkeit des 
Sozialismus und dem Alltagsleben im Osten bis 1989. Weitere In-
formationen erhalten Sie vom Museum Rinteln, Tel. (05751) 41197. 
Die Ausstellung ist ohne Führung bis zum 19. April dienstags bis 
sonntags von 14.00 bis 17.00 Uhr geöffnet, für Gruppen nach An-
meldung auch vormittags und abends.
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31737 RINTELN
Braasstraße 7 (Industriegebiet Süd)

Telefon: 05751 9647-0
Telefax: 05751 9647-39

E-Mail: info@schock-fenster.de
www.schock-fenster.dewww.schock-fenster.de

Aktionsprogramm gegen
„....wir werden älter und weniger“

Linda Kristin Ruppel kümmert sich als Demografi ebeauftragte um die Zukunft der Stadt.

©

Von Sonja Weichert

Statistisch ist es so, dass die in 
Rinteln lebenden Menschen im 
Alter zwischen 40 und 64 Jah-
ren mit 38 Prozent die größte 
Gruppe der Einwohner stellen. 
Die kleinste Gruppe sind mit elf 
Prozent die jungen Menschen 
zwischen 15 und 24 Jahren 
(Stand der letzten Berechnung 
Dezember 2013). Dass der de-
mografi sche Wandel auch an 
Rinteln nicht vorbeigeht, zeigt 
nicht nur die Altersstruktur der 
etwa 27.000 Einwohner Rin-
telns, sondern auch die Anzahl, 
die sich seit 1997 um gut 2.000 
Einwohner verringert hat. Um 
Wege zu fi nden und auszubau-
en, dem entgegen zu wirken 
und bessere Möglichkeiten für 
Jung und Alt zu schaffen, be-
schäftigt die Stadt Rinteln Linda 

Ruppel seit Oktober letzten Jah-
res als Demografi ebeauftragte. 
Als Bindeglied zwischen Ver-
waltung und Institutionen beob-
achtet sie den demografi schen 
Wandel in Rinteln, sensibilisiert 
die Bürger, schafft mit Akteu-
ren eine Vernetzung und sucht 
Wege zu fi nden zum Umgang 
mit Veränderungen und sie 
dann in der Umsetzung zu be-
gleiten. Dazu hat Linda Ruppel 
nach einer umfassenden Da-
tenerfassung den Handlungs-
bedarf zusamengetragen und 
vier Themen - mit der sich die 
Stadt intensiv auseinanderset-
zen muss - zusammengetragen. 
Neben „Wohnen und Arbeiten in 
Rinteln“ ist eines der wichtigen 
Themen das Alt werden und die 
Gemeinschaft in der Stadt. Dazu 
steht sie stetig im Austausch mit 
dem Bürgermeister.
Die Stärkung aller Ortsteile wur-
de mit Ortsgesprächen und wird 
mit Zukunftswerkstätten sowie 
einem regelmäßigen Austausch 
als Ideengeber zur Selbsthilfe 
unterstützt. Bei der Frage des 
Alt werdens ist Demenz ein gro-
ßes Thema. Mit einem Runden 
Tisch „Demenz“ mit pfl egen-
den- und helfenden Organisati-
onen, Aufbau eines Netzwerkes 
und einer 16seitigen Infobro-
schüre werden Angebote und 
Informationen gebündelt. Einen 
weiteren Runden Tisch gab es 
bereits mit Haus- und Fachärz-
ten und einer mit den Pastoren 
folgt. 
Unterstützend begleitet wird 
von der Demografi ebeauftrag-
ten auch der Lieferservice von 
Anbietern des täglichen Bedar-
fes mit einer Broschüre für mobil 
eingeschränkte Bürgerinnen und 
Bürger, die sich die Waren nach 
der Bestellung anliefern lassen 
können. Eine Zusammenarbeit 
mit der Arbeitsgemeinschaft 
Sport der Rintelner Sportvereine 

und dem Baudezernat ist eben-
so wichtig, wie Projekte im Aus-
tausch zwischen Jung und Alt. 
Als erstes Projekt gab es bereits 
zum Thema „Rücksichtnahme 
in der Fußgängerzone“ eine 
Aktion von Senioren-/Behinder-
tenbeirat und Schülerinnen und 
Schülern. Ein weiteres Projekt 
ist das nachbarschaftliche Woh-
nen. Auch dazu wurde aktuell 
ein Flyer erstellt, der durch die 
Suche nach geeigneten Immo-
bilien und Kontakten von ihr un-
terstützt wird. 
Als Prognose für Rinteln sieht 
Linda Ruppel die Stadt auf ei-
nem guten Weg zu einer po-
sitiven Entwicklung und sieht 
Chancen bei der Ansiedlung 
von Neubürgern. Da wird es als 
weiteres Projekt eine Befragung 
geben, um Stärken und Schwä-
chen der Stadt abzuwägen und 
eine Verwurzelung zu schaf-
fen. Als Projekt-Idee sieht sie 
auch die Stärkung der Schüler 
und Azubis, um sie fi t für den 
Arbeitsmarkt zu machen. So 
könnte dem Fachkräfteman-
gel entgegengewirkt und neue 
Menschen in die Stadt gezogen 
werden. Der Kern ihrer Arbeit ist 

hierbei die frühzeitige Zusam-
menführung von Schülern und 
Unternehmen.
Als weitere Ziele setzt sich die 
Demografi ebeauftragte die 
Schaffung und Sicherung eines 
langen selbstbestimmten und 
glücklichen Lebens in Rinteln, 
Mobilität, Erhaltung der haus-
ärztlichen Versorgung und An-
gebote für geistige und körperli-
che Fitness.  
Die 28jährige Demografi ebeauf-
tragte studierte nach einer Aus-
bildung zur Industriekauffrau an 
der Universität Bielefeld Sozi-
alwissenschaften/Erziehungs-
wissenschaften (Bachelor of 
Arts) sowie Soziologie mit dem 
Master als Abschluss, Schwer-
punkten Organisation und Ver-
waltung. Sie lebt selbst mit 
mehreren Generationen unter 
einem Dach und wenn sie sich 
nicht um die Zukunft Rintelns 
kümmert, kocht sie gerne und 
hält sich mit Sport körperlich fi t. 
Immer für Ideen und Gespräche 
mit den Rintelnern offen, fi ndet 
man Linda Kristin Ruppel in der 
Klosterstraße 20 und kann te-
lefonisch (05751/403118) auch 
gerne einen Termin vereinbaren. 
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%
Weserstr. 21 · Tel. 05751-2736

www.schuh-peters.de

Wir haben reduziert!

31737 Rinteln · Auf der Bünte 6 · Fon & Fax 0 57 51 / 67 35 · Mo. - Sa. ab 10 Uhr

Betten im Landhaus-Stil
Fichte natur massiv

140 x 200 cm nur 140,- ¤

180 x 200 cm nur 180,- ¤

31737 Rint

Sonderaktion!Sonderaktion!

Entspannte Schnäppchenjagd in der Innenstadt:
Winter-Häppchen

Schnäppchen-Markt
Der Rintelner Einzelhandel 
lädt am Samstag, 31. Januar 
von 10.00 bis 16.00 Uhr wie-
der zum entspannten Jagen 
nach attraktiven Schnäpp-
chen ein und serviert dazu 
leckere Häppchen. 

Kalendarisch ist der Winter gerade erst wenige Wochen alt, jedoch 
wird in den Geschäften der Innenstadt schon wieder Platz gemacht 
für die neue Ware des kommenden Frühlings. Vieles muss raus und 
wird deshalb zu teilweise stark reduzierten Preisen angeboten. 
Wie bereits erfolgreich in den vergangenen Jahren, haben Pro Rin-
teln und die Einzelhändler erneut das winterliche Pendant zum som-
merlichen „Häppchen-Schnäppchen-Markt“ organisiert. Wobei zu 
dieser Jahreszeit die Schnäppchen klar im Vordergrund stehen. Rin-
teln überrascht also wieder einmal seine Kunden mit einem außer-
gewöhnlichen Event. Die Inhaber der Geschäfte haben nicht nur or-
dentlich an der Preisschraube gedreht, sondern verwöhnen darüber 
hinaus mit kleinen kulinarischen Köstlichkeiten: kleine Snacks, heiße 
Waffeln, Kekse und andere Leckereien gibt es, dazu warme und kal-
te Getränke, alkoholfrei, aber auch hier und dort mit einem kleinen 
„Schuss“. Es lohnt sich also wieder mal, nach Rinteln zu kommen; 
entspannt gute Ware zum günstigen Preis zu ergattern, die freund-
liche Beratung in den Geschäften zu genießen und sich nebenbei 
auch noch die kleinen Köstlichkeiten schmecken zu lassen.

Mit verkaufsoffenem Sonntag:
Rintelner Brennholz- und

Bauernmarkt 
Die Stadt Rinteln läutet am Samstag, 31. Januar und Sonn-
tag, 1. Februar die Marktsaison 2015 mit dem „8. Brenn-
holz- und Bauernmarkt“ ein. 

Termin vormerken:
Gospelkonzert in der

St. Nikolai-Kirche
Liebhaber der Gospelmusik kön-
nen sich schon auf das Konzert 
des Gospel-Workshop-Chors in 
der Rintelner St. Nikolai-Kirche am 
Sonntag, 15. Februar, 17.00 Uhr 
freuen.

Das Konzertprogramm erarbeiten zuvor 
120  Sängerinnen und Sänger unter der 
Leitung des bekannten Gospelchorlei-
ters Micha Keding im Rahmen eines be-
reits ausgebuchten Gospel-Workshops 

in der Johannis-Kirchengemeinde Rinteln. 
Auf Einladung des Gospelchores der Johannis-Kirchengemeinde 
kommt Micha Keding bereits zum zweiten Mal nach Rinteln. Er ist 
Diplom-Jazz-Musiker und Dozent in der B-Kirchenmusikerausbil-
dung für Popularmusik in Hamburg, ist freischaffend im Raum Bre-
men tätig und arbeitet als Chorleiter von zwei Gospelchören und 
in einem Jazzchor. Daneben ist er als Komponist sowie Arrangeur 
tätig und gibt Chor- und Klaviernoten heraus. Der Eintritt zum Kon-
zert ist frei. 

Früher, besonders in den 1950er 
und 1960er Jahren, galt Holz 
als Brennstoff der armen Leu-
te. Heute ist der hauseigene 
Kaminofen im Trend und rückt 
den nachwachsenden Roh-
stoff Holz – auch bedingt durch 
stark schwankende Rohölprei-
se – noch stärker in den Fokus 
der Verbraucher. Das Heizen mit 
Holz wird als wirtschaftliche und 
klimaschonende Alternative zu 
Öl und Gas geschätzt. 
Obwohl es von den Forstämtern 
bereits kontingentiert wird, liegt 
es auf der Hand, das Thema 
„Brennholz“ in den Mittelpunkt 
eines Bauernmarktes auf dem 
Rintelner Marktplatz und in der 
Fußgängerzone zu rücken. 
Schon in den letzten Jahren 
lockte der Markt viele interessier-
te Besucherinnen und Besucher 
in die historische Altstadt. Meh-
rere Firmen stellen Geräte zum 
Sägen, Spalten und Verarbeiten 
von Brennholz vor. Natürlich auf 
dem Stand neuester Technik und 
mit kompetenter Beratung und 
Information. Ausprobieren ist 
hier ausdrücklich erwünscht. Für 
diejenigen, die ihr Brennholz lie-
ber kaminfertig kaufen möchten, 
bieten verschiedene Brennholz-
lieferanten ihre Dienstleistungen 
an. Hier können Kunden Preise 
und Leistungen direkt verglei-
chen und auch Bestellungen in 
Auftrag geben. 
Ein besonderes Highlight des 
Brennholz- und Bauernmark-
tes erwartet die Besucher auf 
dem Marktplatz. Dort schnitzt 
Forstwirt Kai Gerulat lebensecht 
wirkende Holzfi guren mit einer 
Motorsäge. Ob Eulen, Hasen 
oder Krokodile in Lebensgröße 
– zum Schnitzen wird hier kein 
Taschenmesser benutzt! 
Natürlich ist auch für das leibliche 
Wohl gesorgt: Ob hausgemachte 

Wurst, Käse oder Brezeln - die 
bäuerlichen Selbsterzeuger und 
Dienstleister der Region bieten 
eine Vielfalt von Produkten an. 
Über der offenen Feuerstelle am 
Marktplatzbrunnen hängt ein uri-
ger Kessel mit leckerem Punsch, 
der probiert sein will. Weitere 
Stände mit interessanten „düt 
und dat“ runden das Angebot 
des Bauernmarktes ab. 
Zudem haben am Sonntag, 1. 
Februar alle Rintelner Innen-
stadtgeschäfte von 13.00 bis 
18.00 Uhr zum „verkaufsoffenen 
Sonntag“ geöffnet.  
Die Marktzeiten: Samstag von 
10.00 bis 18.00 Uhr und Sonntag 
von 11.00 bis 18.00 Uhr.

© Harald Scheibe
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Josua-Stegmann-Wall 13
Rinteln • Tel. 05751-2468
Josua W ll 13

Trockenbau / Wärmedämmtechnik
Fliesenarb. / Bodenbeläge u.v.m.Fliesenarb. / Bodenbeläge u.v.m.
(05751) 70 53 606(05751) 70 53 606
www.rwbau.com

Stand sichern: 
1. Rintelner Büchermarkt

Die Stadtbücherei veranstaltet am Sonntag, 22. Februar von 14.00 bis 17.00 Uhr erstmalig 
den „Rintelner Büchermarkt“ im Brückentorsaal.

Dieser Bücherfl ohmarkt richtet sich ausschließlich an private Anbieter und Vereine, die dort gebrauchte 
Bücher, Zeitschriften und AV-Medien (Videos, DVDs, CDs, Tonkassetten) verkaufen können. Die Stand-
gebühr beträgt 2,- € pro lfd. Meter und einen Kuchen. Die Tische müssen selbst mitgebracht werden. 
Anmeldungen werden in der Stadtbücherei Rinteln unter Tel. (05751) 403-164 angenommen. Die An-
zahl der Stände ist begrenzt.

KulTour:
Kulinarische Burgen- und 

Stadttouren 
Der Stadtmarketingverein Pro Rinteln e. V. hat ein neues 
Highlight in seinem Programm, das Geschichtsinteres-
sierte und Feinschmecker gleichsam interessieren dürfte: 
Eine kulinarische Stadtführung und eine kulinarische Bur-
gentour.

Karten-Vorverkauf läuft:
„Loriots gesammelte Werke“

Am Donnerstag, 19. Februar wird um 20.00 Uhr im Rin-
telner Brückentorsaal die Komödie „Loriots gesammelte 
Werke“ von Vicco von Bülow aufgeführt.

Zu den Touren sollten die 
Teilnehmer unbedingt festes 
Schuhwerk mitbringen, denn 
bei den Führungen wird nicht 
nur exklusiv geschlemmt, son-
dern auch Geschichte zu Fuß 
erlebt.

Die kulinarische Stadtführung
Jeden 1. Donnerstag im Monat 
beginnen die Führungen um 
15.30 Uhr am Museum Eulen-
burg. Von dort aus führen sie 
auf kulinarischen Pfaden zu den 
Schauplätzen der Gründungs-
zeit bis hin zum heutigen Tag. 
Auf der Tour wird in traditions-
reichen Lokalen Halt gemacht, 

wo jeweils einer von vier Menü-
Gängen serviert wird.

Die kulinarische
Burgenführung
Jeden 1. Samstag im Monat be-
ginnen die Burgenführungen um 
12.00 Uhr wahlweise auf dem 
Parkplatz der Schaumburg oder 
der Paschenburg. Die Tour führt 
in die Zeit der Entstehung von 
Paschenburg und Schaumburg 
und vermittelt viel Wissenswer-
tes:  Wie entstand das Weserge-
birge und welche Geschichten 
von Menschen und Gesellschaft 
gibt es aus diesen fernen Ta-
gen? In die Führungen einge-
baut ist ein exklusiv für diesen 
Anlass zusammen gestelltes 
Vier-Gänge-Menü in erstklassi-
gem Ambiente.

Beide Führungen kosten 59,- € 
pro Person (min. 10 Teilnehmer). 
Eine telefonische Anmeldung ist 
jeweils erforderlich. Für weitere 
Informationen und Buchungen 
erreichen Sie Pro Rinteln unter 
Tel. (05751) 403986 sowie im In-
ternet unter www.prorinteln.de.

Die Herren Müller-Lüdenscheid 
und Dr. Klöbner mit der Ente im 
Bad, das weichgekochte Früh-
stücksei, für das in der Küche 
4 ½ Minuten geschuftet werden 
muss, der Lottogewinner, des-
sen Tochter in Wuppertal mit 
dem Papst eine Herrenboutique 
eröffnen wird. Der Mann, der 
zum Feierabend einfach nur da 
sitzen will und auf keinen Fall 
schreit. Überhaupt, Männer und 
Frauen passen einfach nicht zu-
sammen und früher war mehr 
Lametta. 
Sie alle gehören zu den großen 
Errungenschaften der deutschen 
Literatur im 20. Jahrhundert. Die 

Sketche und Dialoge von Loriot 
beschreiben mit großer Feinsin-
nigkeit und einem unvergleich-
lich liebevollen Humor unser 
alltägliches Miteinander. Auf der 
Bühne entwickeln sie ihre ganze 
Brillanz. „Ich lasse mir von einem 
kaputten Fernseher nicht vor-
schreiben, wann ich ins Bett zu 
gehen habe.“ Genau. Schauen 
Sie da gar nicht erst rein, kom-
men Sie in den Brückentorsaal! 
Eintrittskarten zum Preis von
18 € / 15 € gibt es im Vorverkauf 
bei der Schaumburger Zeitung. 
Weitere Informationen erhalten 
Sie vom Kulturring Rinteln e.V., 
Tel. (05751) 2229.

© Volker Beushausen  
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Inh. Jens Selzer &
Detlef Henze GbR

Eisbergen:
Kohl- und Pinkelwanderung 

mit Grünkohlessen
Das Atelier Hans Bonorden 
veranstaltet am Sonntag, 
18. Januar eine Kohl- und 
Pinkelwanderung durch den 
Ort Eisbergen mit anschlie-
ßendem Grünkohlessen im 
Atelier. 

Die Wanderung beginnt um 
11.30 Uhr an der Weserbrücke in Eisbergen und wird von Orts-
heimatpfl eger Reinhard Busch begleitet. Die Kosten für Grünkohl, 
Kohlwurst, Kassler, Grillbauch und einem Getränk betragen 12,- € 
pro Person. Anmeldungen bis zum 13. Januar durch Überweisung 
auf das Konto DE60490601270919051700 bei der Volksbank Min-
den GENODEM1MND oder Konto DE71490519900002521243 bei 
der Stadtsparkasse Porta Westfalica WELADED1PWF.

Die neue Show im GOP:
Glanzlichter - Die Welt der

Gefühle
Modern, jung und spektakulär startet das GOP Kaiserpa-
lais mit der Show Glanzlichter, die vom 14. Januar bis zum 
1. März 2015 zu sehen ist, in das neue  Jahr.

Benefi zveranstaltung mit Vortrag & Jazz:

Herzkissenaktion
Weserbergland und Lippe

Am Freitag, 9. Januar fi ndet im Kesselhaus in Lemgo ab 
19.30 Uhr eine Benefi zveranstaltung zu Gunsten der Herz-
kissenaktion Weserbergland und Lippe statt.

Los geht es um 19.30 Uhr mit einem Sektempfang. Um 20.00 
Uhr eröffnet Frau Britzelmeir vom Klinikum Lippe den Abend. An-
schließend hält Frau Prof. Dr. Detmers einen informativen Vortrag 
zum Thema „Frauen – Beruf – die Herausforderungen des Alltags 
und dann die Diagnose Krebs“. Danach beginnt der gesellige Teil 
des Benefi zabends: Die Band „Luxus Jazz“ mit der Sängerin Katja 
Assauer präsentiert ihr Jazz- und Swing-Repertoire. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt.

Michaela Rathkolb, Initiatorin der „Weserbergländer Herzen hel-
fen...“ und  Susanne Prinzhorn, Organisatorin des Benefi zabends, 
hoffen auf ein reges Interesse und einen schönen Abend in ent-
spannter Atmosphäre. Die Gesamterlöse des Abends kommen 
der Herzkissenaktion zugute. „Davon können Stoffe und Füllwat-
te gekauft werden, um die vielen verschiedenen Projekte unserer 
Initiative weiterführen zu können; darunter Herzkissen für Brust-
krebspatientinnen, Drainagetaschen, kleine Kuscheldecken für die 
Frühchenstation des Klinikum Lippe sowie große Kuschelquilts für 
schwerst erkrankte Kinder und Jugendliche, die von Hospizverei-
nen betreut werden“, berichtet Michaela Rathkolb. 

Eintrittskarten zum Preis von 5,- € gibt es im Vorverkauf in der 
Bücherei Pegasus in Lemgo, an der Abendkasse oder als Karten-
reservierungen vorab unter: reservierung-benefi z@gmx.de.

Weitere Informationen erhalten Sie von Michaela Rathkolb unter 
Tel. (05751) 9677457 oder von Susanne Prinzhorn unter mobil 
0170 / 4854005.

Die Künstler aus aller Welt neh-
men das Publikum mit in die 
Welt der Gefühle, berühren mit 
ihren Darbietungen und zaubern 
ein Leuchten in die Augen der 
Gäste. 
Durch das Programm führt der 
international mehrfach aus-
gezeichnete Magier Matthias 
Rauch, der mit Witz und Charme 
verblüffende Zaubertricks prä-

sentiert. Von atemberaubender 
Equilibristik, über beeindrucken-
de Partnerjonglage und faszi-
nierendem Paartanz bis hin zu 
mitreißender Musik-Comedy be-
geistert „Glanzlichter“ – und na-
türlich hat diese Show auch ar-
tistisch wieder einiges zu bieten. 
Tickets gibt es ab 23,- € unter 
Tel. (05731) 7448-0 sowie im In-
ternet unter www.variete.de.
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Winter 1962 in Goldbeck
Das mit 362 m höchstgelegene Dorf des Schaumburger Landes konnte immer schon mit schneereichen Wintern aufwarten. 1962 war allerdings ein 
Jahr, das die Goldbecker auf eine besondere Probe stellte. Schneehöhen von teilweise mehr als anderthalb Metern ließen Autos bis über das Dach in 
der weißen Pracht versinken, viele Straßen waren erst nach Wochen wieder passierbar.

Wer besitzt noch alte Aufnahmen aus Rinteln und seinen Ortsteilen vor 1970 ? Das Museum sammelt entsprechende Bilder (auch 
als Repro oder Scan). Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Die Eulenburg, Museum Rinteln, Klosterstr. 21, Tel. (05751) 41197. Öffnungszeiten: Di - So 14.00 - 17.00 Uhr, für Gruppen / Schulklas-
sen nach Vereinbarung auch vormittags und abends geöffnet.

Panoramablick

reiB ds iu na gH Ein Juwel im Extertal!

Hotel  •  Pension  •  Restaurant  •  Café

GÄN EESS NS E

      s zu  20. eze b
   bi  m  D m er

nkl s v  w nt rli h De se t
i u i e i e c em s r

19,80

10,50
Sonntags ab 9 Uhr Frühstücksbuffet 

*

* bi  nur a  V rb tel ung e n D nk

tte uf o es l . Vi le a !

Familie Wächter
Zum Breidingsberg 7 · 32699 Extertal · Tel. 0 57 54 / 2 09

Jeden Sonntag:
FrühstücksbuffetFrühstücksbuffet

von 9.00-11.30 Uhr p.P. 11,50 €

MittagsbuffetMittagsbuffet
von 12.00-14.00 Uhr p.P. 14,50 €

Bitte mit Voranmeldung.
Ihre Familie Wächter

HOTEL GASTHAUS
„ZUR LINDE“
RINTELN-TODENMANN

HAUPTSTR. 30 - 31737 RINTELN
TEL. 05751-57 39 - FAX 05751-63 55
INFO@ZUR-LINDE-RINTELN.DE
WWW.ZUR-LINDE-RINTELN.DE

BETRIEBSFERIEN
VOM 01.01. BIS

EINSCHL. 09.01.

�  Dellen beseitigen ohne zu 
lackieren

�  Hagelschadenbeseitigung

�  Parkdellen-Ausbeul-
technik schon ab 60,- €

�  Fahrzeugaufbereitung

Tel.: 0176 - 62 63 65 22

www.ss-carstyling.de
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DAS ORIGINAL 
Ihr Kundenberater vor Ort  

Rinteln und Umgebung + Extertal 
Peter Pilger 

 Mobil: 0160-99150800 

Rinteln und Umgebung + Lippe

Bahnhofsallee 2 
31737 Rinteln
Tel. 05751 / 9939306
Fax 05751 / 9939307
Mobil 0171 / 2155354

Aktionszeitraum: 01.01.-15.03.2015

Unser Winter-Unser Winter-
Special!Special!

15%15%
auf alle
Markisen
und
Stoffe!

Heizungs-Nachmittage:
Welche Heizung ist die

richtige für Ihre Zukunft?
Die Heizungsexperten der Firma Schultheiß, Brennerstr. 
6, Rinteln bieten ab Januar allen Heizungskäufern einen 
ganz speziellen Beratungsservice: Jeden 2ten Freitag, 
jeweils von 13.00 bis 16.00 Uhr im Monat ist Heizungs–
Nachmittag!

Attraktive Preisvorteile & Gewinnspiel:
Tag der offenen Tür bei 

Schöttelndreier Automobile
Am Samstag, 10. Januar lädt Schöttelndreier Automobile 
von 8.00 bis 13.00 Uhr zum Tag der offenen Tür ins Auto-
haus am Unterwallweg 11 in Bückeburg ein.Firmeninhaber Andreas Schult-

heiß stellt seit geraumer Zeit 
fest, dass bei den meisten Hei-
zungsinteressenten das Infor-
mationsbedürfnis zunimmt. Die 
Vielfalt der Möglichkeiten, eine 
neue Heizung zu konzipieren, ist 
groß: Öl, Gas, Holz, Pellet, Solar 
oder Wärmepumpen? Und das 
sind ja noch nicht alle Optionen, 
die einem Käufer zur Verfügung 
stehen. Genau diese Informatio-
nen will Andreas Schultheiß mit 
seinem Team jedem Heizungs-
interessenten ab Januar per-
fekt liefern. Beim kostenlosen 
und unverbindlichen Heizungs-
Nachmittag an jedem 2ten Frei-
tag im Monat stehen Andreas 
Schultheiß selbst und die Ex-
perten seines Teams Rede und 
Antwort. Mit allen Informationen 
zu den verschiedenen Heizsys-
temen, staatlicher Förderung, 
Anschaffungs- und Betriebs-
kosten und weiterer wichtiger 
Punkte wie Hersteller-Garantien 
und Handwerkerservice.
Wer nach dieser grundsätzli-
chen Information dann ganz ex-
akt wissen will, welche Heizung 

in seinem Zuhause genau die 
richtige ist, der kann gleich ei-
nen kostenlosen Beratungster-
min mit den Heizungsexperten 
vereinbaren. In einem ausführ-
lichen Gespräch beim Kunden 
zuhause werden alle Punkte 
besprochen und fi xiert. Vor der 
Kaufentscheidung erhält der 
Bauherr oder Modernisierer sein 
Konzept für die Zukunftshei-
zung: mit Termingarantie zum 
festen Preis und der Prognose 
der ungefähren Betriebskosten. 
Auch zum Thema Neuheiten, 
Trends und Ideen für Badein-
richtungen laden Inhaber And-
reas Schultheiß und seine Frau 
Susanne im Januar ein: Ganz 
entspannt nach Feierabend zur 
„Langen Nacht des Bades“ am 
Freitag, 9. Januar von 16.00 bis 
21.00 Uhr sowie zu den Bad-
schautagen am Samstag, 10. 
Januar  und Sonntag, 11. Januar,
jeweils von 11.00 bis 16.00 Uhr. 
Weitere Informationen erhalten 
Sie direkt von Schultheiß Haus-
technik GmbH unter Tel. (05751) 
2891 und unter www.design-
baeder.de.

In entspannter Atmosphäre 
bei Kaffee, Prosecco und Ge-
bäck werden den Besuchern 
die Sondermodelle von Ren-
ault Limited mit Preisvorteilen 
von bis zu 3.380 € vorgestellt. 
Probefahrten an diesem Tag 
und Terminvereinbarungen sind 
möglich, auch für andere Mo-
delle von Renault und Dacia. 
Wilhelm Schöttelndreier und 
Michael Berkefeld stehen zur 
Beratung zur Verfügung und 
informieren über die aktuel-
len Fahrzeuge  beider Marken. 
Außerdem locken attraktive 
Preise beim Gewinnspiel. Je-
der Teilnehmer erhält dabei ein 
Paar Smartphone-Handschuhe 
(solange der Vorrat reicht), mit 
denen sich die Mobilgeräte 
auch bei kaltem Wetter prob-

lemlos bedienen lassen. Das 
renommierte Bückeburger Fa-
milienunternehmen besteht seit 
fast 100 Jahren. Angefangen 
hat alles mit einer Zapfsäule 
vor dem Haus. Heute ist die 
Schöttelndreier Automobile 
KG bereits seit über 40 Jah-
ren Renault-Vertragshändler 
und seit rund 10 Jahren Dacia-
Vertragshändler. Als Mitglied 
im Werkstatt-Konzept „Auto-
Crew“ repariert der Betrieb 
Fahrzeuge aller Fabrikate. Zur-
zeit beschäftigt das Autohaus 
14 Mitarbeiter, von denen vier 
in der Ausbildung sind. Für wei-
tere Informationen erreichen 
Sie Schöttelndreier Automobile 
unter Tel. (05722) 25011 sowie 
unter www.schoettelndreier-
renault.de.
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Siemensstraße 2 • 31737 Rinteln
Tel. 05751 / 28 18 • Fax 4 25 44
www.steding-bauunternehmen.de
info@steding-bauunternehmen.de

�  Schlüsselfertiges Bauen
�  Seniorengerechte

Eigentumswohnungen
� Kellerabdichtungen
�  Bauwerksabdichtungen
�  Neubau | Anbau | Umbau
�  Konventionelle Bauweise

Stein auf Stein
�  Energetische

Gebäudesanierung

SF
Fensterbau

Haustürenbau
Sonderelemente

Tischlerei
Holz · Kunststoff

 Sievert
Fensterbau

Fensterbau · Haustürenbau
Sonderelemente

www.sievert-fensterbau.de
info@sievert-fensterbau.de

Uchtdorfer Str. 13 • 31737 Rinteln

Tel. 05751 - 29 08 röntgenstraße 6
31737 rinteln

� 0 57 51 - 4 68 00
www.tischlerei-altfeld.de

...richten sie 
sich auf eine 

idee mehr ein

jetzt energie sparen 
mit neuen fenstern

Nach Umzug in die Brennerstr. 16a:
Das kleine Trödelhaus heißt 

jetzt Antikhaus
Die Eheleute Brigitte und Gerhard Bauer sind mit ihrem 
Antiquitäten-Geschäft von der Brennerstr. 47 in die groß-
zügigen Räumlichkeiten des ehemaligen Sammelsuriums 
in der Brennerstr. 16a umgezogen.

Neu in Luhden:
Kastanienhof

Ihr Friseur
Modisch-trendige Frisuren und alle weiteren Friseur-
Dienstleistungen bieten Jana Schumacher und Yvonne 
Kretschmar in ihrem neuen Salon „Kastanienhof Ihr Fri-
seur“ in Luhden, Lindenbrink 2 b, an.

Die beiden Inhaberinnen legen großen Wert darauf, dass sich ihre Kun-
den bei ihnen rundum wohlfühlen. Das zeigt sich schon an den hell 
renovierten und schick eingerichteten Räumen. Eine echte Besonder-
heit aber sind die beiden Massagestühle: Während der Haarwäsche 
massieren die Stühle die Rücken der Kunden und sorgen so für eine 
Extraportion Entspannung. Sehr am Herzen liegt Jana Schumacher 
und Yvonne Kretschmar auch die fachkundige Beratung zu modisch-
trendigen Frisuren, Hochsteckfrisuren, Haar-Tönungen und Kosmetik-
leistungen wie  Augenbrauen und Wimpern färben. Spezielle Farbmi-
schungen, die auf den individuellen Typ abgestimmt sind, sind das 
Spezialgebiet von Yvonne Kretschmar. In einem  Seminar hat sie sich 
zum Master of Color weitergebildet. Ihre Ausbildung hat sie in „Christi-
nes Frisuren Studio“ in Engern absolviert. 
Jana Schumacher, die im Familienbetrieb Furmaniak gelernt hat, und 
Yvonne Kretschmar sind schon seit langem ein eingespieltes Team. 
Schon bevor sie von den leer stehenden Räumen erfuhren und sich 
ohne großes Zögern zur gemeinsamen Selbständigkeit entschlossen, 
haben sie als Angestellte zusammengearbeitet. Der Besuch im Kasta-
nienhof Ihr Friseur, Tel. (05722) 9548348 ist übrigens auch ohne Termin 
möglich, Parkplätze sind vor dem Geschäft vorhanden. Öffnungszei-
ten: Mo geschlossen, Di – Fr 9.00 bis 18.00 Uhr, Sa 9.00 bis 13.00 Uhr.

Neue Anwältin in
der Kanzlei Carell

Seit Dezember 2014 verstärkt 
Rechtsanwältin Leyla S. Colak das 
anwaltliche Team der Kanzlei Ca-
rell in der Bäckerstr. 42. 

Rechtsanwältin Colak ist in Bückeburg 
aufgewachsen und hat am Gymnasium 

Adolfi num ihr Abitur gemacht. Nach dem Studium der Rechtswis-
senschaften an der Universität Hannover hat sie das Referendariat 
mit Stationen in Schaumburg ebenfalls erfolgreich absolviert. Nach 
einer fast zweijährigen Tätigkeit als Juristin in der Deutsch-Türki-
schen Industrie- und Handelskammer (AHK) in Istanbul ist sie nach 
Schaumburg zurückgekehrt. Aufgrund ihrer Sprachkenntnisse und 
ihrer Auslandserfahrungen bietet Rechtsanwältin Colak die Beratung 
und Vertretung auch in türkischer Sprache an. Die Schwerpunkte 
der engagierten Rechtsanwältin liegen neben dem Arbeitsrecht im 
Mietrecht und Insolvenzrecht. Darüber hinaus hat die Kanzlei Carell 
ihr Spektrum mit der juristischen Verstärkung durch Rechtsanwältin 
Colak erweitert: Sie berät und vertritt die Mandanten auch in den 
Bereichen des Transport- und Speditionsrechtes sowie des Interna-
tionalen Wirtschaftsrechts. Rechtsanwältin Grumbach, die seit Mai 
letzten Jahres in der Kanzlei Carell tätig war, schied aus familiären 
Gründen zum 30.11.2014 aus und kehrte nach Gießen zurück.

In dem hellen und übersicht-
lich eingerichteten Ladenlokal 
mit großen Schaufenstern kön-
nen die Antiquitäten-Experten 
ihr breites Sortiment nun viel 
großzügiger präsentieren. Im 
Angebot haben sie historisches 
Porzellan, wie z. B. Wandteller, 
Schalen, Vasen, komplette Kaf-
feeservices, Kristallgläser und 
–schalen, Teller, Schalen und 
Vasen aus Kupfer und Messing, 
Keramik und Sammlerobjekte 
aus vergangenen Zeiten. Lieb-
haber der alten Schätze fi nden 
hier Artikel namhafter Marken 
wie Meissen, KPM Berlin, Nym-
phenburg, Herend, Fürstenberg 
und Rosenthal. Eine ganz be-
sondere Rarität ist aktuell eine 
Kaffeekanne von Meissen, von 
ca. 1780 aus der Marcolinizeit.
Neu ist, neben dem Standort, 
auch der Firmenname Antik-
haus. „Es wurde Zeit, den Na-
men zu ändern, denn wir ver-
kaufen keinen Trödel, sondern 
hochwertige Raritäten“, erläu-
tert Gerhard Bauer. Die Erwäh-

nung in der im November 2014 
gesendeten NDR-Doku „Die 
Weser“ erregte viel Aufmerk-
samkeit und verstärkte die oh-
nehin große Resonanz auf die 
erlesenen Antiquitäten des Rin-
telner Geschäftes.  Angefangen 
hatten die Bauers in kleinem 
Rahmen mit Artikeln aus eige-
nen Beständen. Mittlerweile ist 
das Interesse an den Raritäten 
so sehr gestiegen, dass die 
Eheleute Bauer nicht mehr alle 
Anfragen bedienen können. Die 
Kunden kommen aus der Regi-
on, aber über das Internet auch 
aus aller Welt, wie z. B. Kana-
da, Brasilien, Mexiko und USA. 
Sogar das Opernhaus Zürich 
wurde mit einem Ess-Service 
aus den 30er Jahren beliefert. 
Im Sortiment haben die Bau-
ers ausschließlich gebrauchte 
Artikel, die teilweise aus den 
vergangenen Jahrhunderten 
stammen. Das Antikhaus, Tel. 
(05751) 922305, ist Mo – Fr von 
10.00 bis 18.00 Uhr und Sa von 
10.00 – 13.00 Uhr geöffnet.
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Berufsbekleidung ● Sportbekleidung
Textilien aller Art ● Baseball-Caps
Sonderanfertigungen in sämtlichen Auflagen!
Kleiner Bören 16 · 31737 Rinteln
Fon 05751 / 95 80 04 · Fax 95 80 05
Mail: Stickmanufaktur-Weserbergland@t-online.de Wir sticken Ideen!Wir sticken Ideen!

Koritec GmbH:
Mit umfassender Ausstellung 

am neuen Standort
Seit dem 1. Januar ist die Koritec GmbH, der Spezialbe-
trieb für Insektengitter, in der Röntgenstr. 15 im Rintelner 
Industriegebiet Süd ansässig und lädt Kunden und Inter-
essenten zu einem Besuch der neuen Ausstellung ein.

Der Umzug war nötig, denn 
die Produktionsstätte in 
Möllenbeck wurde einfach 
wieder zu klein. 1998 hat-
te Friedrich Köster als Ein-
Mann-Betrieb in Strücken 
angefangen,  2005 erfolgte 
der Umzug nach Möllen-
beck mit der ersten Erwei-
terung der Produktion. 
Die neuen Räumlichkei-
ten im Industriegebiet Süd 
bieten jetzt auch  genug 
Platz für eine 40 m² große 
Ausstellung von Insektengittern, Lichtschachtabdeckungen (ge-
gen Laub, Mäuse, Spinnen und Schmutz), Nagerschutzgittern für 
Kellerfenster sowie Pollenschutzgittern für Allergiker. In der 350 m² 
großen Fertigung stellen Geschäftsführer Friedrich Köster und Ben-
jamin Tariq mit ihrem Team das komplette Angebot nach Maß her 
und können so einen Komplettservice mit Montage vor Ort anbie-
ten. Die Lieferzeit für auf Maß gefertigte Elemente aus Aluminium-
Rahmen für Fenster und Türen beträgt rund 14 Tage. Alle Rahmen 
und Türen sind auch mit Edelstahlgitter lieferbar. Die Beratung 
vor Ort ist kostenlos. „Wer sparen möchte“, so Friedrich Köster, 
„kann selbst ausmessen, die Elemente direkt bei uns beziehen und 
schließlich selbst einbauen.“ Die Koritec GmbH ist für private und 
gewerbliche Kunden im Umkreis von ca. 50 km tätig. In Rinteln und 
Umgebung werden keine Anfahrtskosten berechnet. Als besonde-
res Angebot zum Jahresanfang erhalten Kunden im Januar 10 % 
Rabatt auf das komplette Sortiment. Weitere Informationen erhalten 
Sie unter www.koritec.de oder direkt bei der Koritec GmbH unter 
Tel. (05751) 44978.

5 Jahre Inhaberin von Schreibwaren König:
Attraktive Jubiläumsrabatte auf 

Schulranzen & Schultaschen
Anlässlich ihres 5-jährigen Jubiläums als Inhaberin von 
Schreibwaren König in der Klosterstr. 41, Rinteln, gewährt 
Karin Reichenberg im Januar einen Jubiläumsrabatt von 
20 % auf alle vorrätigen Schulranzen und Schultaschen 
der Marken Samsonite, Scout, Step by Step und 4 You.

Infotag bei den Schulen Dr. W. Blindow: 
Informationen zu Berufen mit Zukunft

Die Schulen Dr. W. Blindow in Hannover und Stadthagen laden am Samstag, 24. Januar von 10.00 bis 13.00 Uhr zum 
Infotag ein. 

Besucher erhalten Informati-
onen zu Aus- und Weiterbil-
dungen in den Bereichen The-
rapie und Prävention, Pfl ege 
und Erziehung, Technik sowie 
Wirtschaft und Tourismus. Von 
Altenpfl ege über Ergo- und 
Physiotherapie bis hin zu kauf-
männischen und technischen 

Berufen: Die Schulen informie-
ren über Ausbildungsinhalte 
und Berufsperspektiven.
In Stadthagen fi ndet der Infotag 
in der Hüttenstraße 35/37 statt. 
In Hannover öffnen drei Schulen 
ihre Türen: in der Landschafts-
straße 3, in der Stadtstraße 17 
und in der Marienstraße 43. 

In der Landschaftsstraße 3 ist 
außerdem die Fachoberschule 
Gesundheit untergebracht. Dort 
können Interessenten mit mitt-
lerem Bildungsabschluss und 
einer einschlägigen Berufsaus-
bildung in den Bereichen Medi-
zin und Pfl ege oder Gesundheit 
und Wellness ihr Fachabitur 

nachholen. Weitere Informatio-
nen zum Ausbildungsangebot 
der einzelnen Schulen erhal-
ten Sie  unter www.blindow-
schulen.de. Die Schulen Dr. W. 
Blindow gehören seit Dezember 
2013 zum Bildungsträgerver-
bund DIE SCHULE für Berufe 
mit Zukunft.

Vor gut fünf Jahren übernahm 
Karin Reichenberg das Schreib-
warengeschäft von ihrer da-
maligen Chefi n Ursula König. 
Das freute besonders die vielen 
Stammkunden, denn in dem 
kleinen Laden in der Fußgän-
gerzone herrschte schon im-
mer ein besonders herzliches 
und persönliches Verhältnis zu 
den Kunden. Dabei spielte und 
spielt es nie eine Rolle, ob je-
mand nur Kleinigkeiten kauft, 
oder ob eine ganze Liste an 
Schulbüchern und Schreibwa-
ren benötigt wird. Das kleine, 
aber gut sortierte Sortiment um-
fasst Schreib- und Papierwa-
ren, Bastelzubehör und liebevoll 

ausgesuchte Geschenkartikel. 
So bekommen die Kunden hier 
nicht nur, was sie für Schule 
und Büro benötigen, sondern 
sie können auch gemütlich 
nach schönen Dingen stöbern. 
Für fachkundige und freund-
liche Beratung stehen Karin 
Reichenberg und ihre Mitarbei-
terinnen immer gerne zur Ver-
fügung. „Und wenn mal etwas 
Außergewöhnliches gewünscht 
wird, nehmen wir gerne eine 
Bestellung entgegen“, sagt die 
Inhaberin, die ihr Geschäft ganz 
offensichtlich mit viel Herzblut 
betreibt. Schreibwaren-König 
erreichen Sie telefonisch unter 
(05751) 964103.
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A l t e s  Z o l l h a u s

Buffet inklusive Kaffee & Tee ohne Ende
Montag - Freitag 6.30 - 11.00 Uhr p.P. 14,90 EUR
Samstag & Sonntag 7.30 - 11.00 Uhr p.P. 15,90 EUR
inkl. einem Glas Zollhaus-Sekt.

Jeden Mittwoch
und Donnerstag 
wechselnder
Mittagstisch
zu günstigen 

Preisen!
Extertalstraße 3

Rinteln/Krankenhagen
Tel. 05751 - 924 37 26

RESTAURANT

ZUM
KROATEN

 

Kroatische Spezialiäten
Am 16.01. ab 18.00 Uhr

Muschelbuff et
Am 24.01. ab 18.00 Uhr

Original
Kroatisches Buff et
Reservierung erforderlich!

Inh. I. Gaspar
Kasseler Landstraße 14

31737 Rinteln-Uchtdorf
Tel. 05751 / 3540

7.00 - 13.00 Uhr
Rintelner Wochenmarkt
Ort: Marktplatz
Info: Stadt Rinteln
Tel: (05751) 403187

jeden 1. Donnerstag
15.30 Uhr
(indiv. Termine nach Absprache)
Kulinarische Stadtführung
Erfahren Sie auf kulinarischen 
Pfaden mehr über die Ge-
schichte der Stadt Rinteln. 
Auf der Tour machen Sie Halt 
in traditionsreichen Lokalen 
und Restaurants, in denen Sie 
jeweils einen der vier Menü-
Gänge serviert bekommen. 
Eine Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich.
Teilnahme: 59,- € p. P.
(Mindestteiln. 10 Personen) 
Info: Pro Rinteln e.V.,
Tel. (05751) 403986,
www.prorinteln.de

7.00 - 13.00 Uhr
Rintelner Wochenmarkt
Ort: Kirchplatz
Info: Stadt Rinteln
Tel: (05751) 403187

jeden 1. Samstag
12.00 Uhr 
(indiv. Termine nach Absprache)
Kulinarische Burgenführung
Ausfl ug in die Zeit der Entste-
hung von Paschenburg und 
Schaumburg. Erleben Sie Ge-
schichte hautnah und speisen 
Sie dabei beim exklusiv für 
diese Tour zusammengestellten 
Vier-Gänge-Menü. Bitte bringen 
Sie festes Schuhwerk mit. Eine 
Anmeldung ist erforderlich
Teilnahme: 59,-€ p. P.
(Mindestteiln. 10 Personen) 
Info: Pro Rinteln e.V.,
Tel. (05751) 403986,
www.prorinteln.de

bis 27.02. 
Mo-Do 8.30 – 17.00 Uhr
Fr. 8.30 - 12.30 Uhr  
Ausstellung: „Faun und 
Tintenfi sch-unterwegs durch 
Welten und Zeiten“
Künstlerin: Martina Schmidt
Ort: Rathaus Galerie der Stadt 
Rinteln, Klosterstr. 19, 2. OG
Info: www.rinteln.de

bis 19.04.
Di - So 14.00 -17.00 Uhr
Sonderausstellung Museum 
Rinteln:
DDR – Schlaglichter auf Staat 
und Alltag
Themen: Staat und Gesell-
schaft in der DDR, das Alltags-
leben, die Nischen des privaten 
Glücks. Ausstellungsstücke, 
Fotoalben und Zeitschriften 
sowie Filmausschnitte.  
Ort: Die Eulenburg, Museum 
Rinteln, Klosterstr. 21
Eintritt: Erw. 3,50 € / Schüler, 
Jugendliche, Azubis, Arbeits-
lose u. Mitglieder des Heimat-
bundes 1,50 €, Fam. 7,- €,
Ki. unter 7 J. frei
Ort: Die Eulenburg, Museum 
Rinteln, Klosterstr. 21
Info: (05751) 41197,
www.eulenburg-museum.de

ab 9.00 Uhr
Steingarten an der
Paschenburg e.V.
Laufende Ausstellung in 
Steinbildhauerei, Reliefarbeiten, 
Skulpturen, Specksteinarbeiten, 
Malerei, u.v.m.
Ort: Steingarten an der
Paschenburg, Paschenburg 1
Info: Arthur Friske (künstl. 
Leiter), Tel. (0170) 8068816 und 
Uwe Diehl (1. Vors.),
Tel. (05751) 43687

14.00 Uhr
Wandern im Heimatbund
Führung durch die Sonderaus-
stellung „DDR-Schlaglichter 

auf Staat und Alltag“. Anschl. 
kleiner Waldspaziergang und 
Einkehr zum Kaffeetrinken in 
einem Café. Mitwanderer sind 
herzlich eingeladen.
Treffpunkt: Museum Rinteln 
Info: Museum Rinteln,
Tel: (05751) 41197

15.00 Uhr
„Woi kürt platt“
Eine gemütliche plattdeutsche 
Runde für Plattdeutschspre-
chende und solche, die es 
werden wollen.
Ort: Hotel „Stadt Kassel“,
Klosterstr. 42
Info: Herr Künneke,
Tel. (05751) 75621

16.00 – 21.00 Uhr
Lange Nacht des Bades
Entspannt nach Feierabend 
Neuheiten, Trends und Ideen 
erleben.
Ort: Schultheiß Haustechnik 
GmbH, Brennerstr. 6, Rinteln
Info: Tel. (05751) 2891

19.30 Uhr
Benefi zveranstaltung mit 
Vortrag & Jazz
Zugunsten der Aktion „Weser-
bergländer Herzen helfen…“.
Eintritt: 5,- € AK, Reservierung 
per E-Mail: reservierung-bene-
fi z@gmx.de
VVK: Bücherei Pegasus, Lemgo
Info: Michaela Rathkolb, Tel. 
(05751) 9677457, Susanne 
Prinzhorn, Tel. 0170 / 4854005

8.00 – 13.00 Uhr
Schöttelndreier Automobile: 
Tag der offenen Tür
Präsentation der Sondermo-
delle von Renault Limited mit 
Preisvorteilen sowie weitere 
aktuelle Modelle von Renault 
und Dacia, Probefahrten, Ge-
winnspiel.
Ort: Schöttelndreier Auto-
mobile KG, Unterwallweg 11, 
Bückeburg
Info: Tel. (05722) – 25011

11.00 – 16.00 Uhr
Schultheiß Haustechnik:
Badschautage
Neuheiten, Trends und Ideen 
rund ums Bad.
Ort: Schultheiß Haustechnik 
GmbH, Brennerstr. 6, Rinteln
Info: Tel. (05751) 2891

13.30 Uhr
7. Küchencentrum-Holtmann-
Cup
Hallenfußball-Turnier beim SC 
Rinteln.
Ort: Kreissporthalle Rinteln

11.00 – 16.00 Uhr
Schultheiß Haustechnik:
Badschautage
Neuheiten, Trends und Ideen 
rund ums Bad.
Ort: Schultheiß Haustechnik 
GmbH, Brennerstr. 6, Rinteln
Info: Tel. (05751) 2891

14.00 Uhr
7. Küchencentrum-Holtmann-
Cup
Hallenfußball-Turnier beim SC 
Rinteln.
Ort: Kreissporthalle Rinteln

15.00 Uhr
„Erzählcafé“: Willfried Schnüll
Polizeidienst in Rinteln und 
der Gft. Schaumburg in den 
60er und 70er Jahren.
Kostenbeitrag: 4,- €, Heimat-
bundmitgl. frei
Ort: Mehrzweckraum, Museum 
Rinteln, Klosterstr. 21
Info: Regina Zwirkowski,
Tel. (05751) 41197

15.00 Uhr
Pommerscher
Gesprächskreis
Gäste sind herzlich willkom-
men.
Ort: Bürgerhaus am Markt, 
Rinteln (Fahrstuhl 4. Etage)
Info: Horst Lohse,
Tel. (05751) 76829



19

IDENTICA BIESEMEIER FRANK SCHILD GMBH
IM EMERTEN 2 - 31737 RINTELN
TEL. 0 57 51 / 52 94 - FAX 0 57 51 / 7 62 48

DIE KAROSSERIE- UND LACKEXPERTEN

19.00 – 22.00 Uhr
a l l u d o  Brettspieler-Treff
Ein offener Spieltreff für alle 
ab 16 Jahren. Wer Spaß an 
Brettspielen aller Art hat, kann 
einfach vorbei kommen und 
mitspielen! 
Eintritt: frei
Ort: Bürgerhaus, Marktplatz 7, 
Rinteln, rollstuhlgerecht 
Info: S. Semmler, Tel. (05152) 
6028971, www.alludo-rinteln.de

19.30 Uhr
„Matrose, Maler & Poet“ - 
Joachim Ringelnatz
Lesung mit den Rintelner 
Lesefreunden. Gedichte und 
Geschichten aus dem Leben 
des einzigartigen Poeten.
Eintritt: 3,50 € im Vorverkauf in 
der Stadtbücherei
Ort: Stadtbücherei Rinteln, 
Klosterstr. 21a
Info: Stadtbücherei,
Tel. (05751) 403164,
www.buecherei.rinteln.de

20.00 Uhr
Prinzenhof: „Proud Harry“ live
Die Hamelner Band präsentiert 
handgemachte Rockmusik mit 
ganz speziellem Sound.
Eintritt: frei
Ort: Prinzenhof, Marktstr. 1, 
Steinbergen
Info: Tel. (05751) 9934680

11.30 Uhr
Kohl- und Pinkelwanderung
Wanderung in Eisbergen mit 
anschl. Grünkohlessen im
Atelier Bonorden.
Treffpunkt: Weserbrücke
Eisbergen
Kosten: 12,- € 
Info: Atelier Bonorden,
Weserstr. 34, Eisbergen,
Tel. (05751) 8332

17.00 Uhr
Neujahrskonzert 
Ouvertüre zur Oper „Die 
Zauberfl öte“, Ouvertüre zur 
Schauspielmusik „Egmont“ 

op.84, Ouvertüre zur Oper „Eu-
ryanthe“, Walzer und Polkas. Es 
spielt das Göttinger Symphonie 
Orchester. Dirigent: Wolfgang 
Westphal.
Eintritt: 22,- € / 17,- €, Ermäßi-
gungen nur an der Tageskasse
VVK: Volksbank Klosterstraße, 
Kulturring
Ort: Brückentorsaal
Info: Kulturring Rinteln e.V.,
Tel. (05751) 2229

13.00 Uhr
Wanderung auf Rintelns 
Wällen
Durch den Blumenwall und 
weiter auf Rintelns Stadtwällen 
zum Alten Hafen mit neuer Brü-
cke. Einkehr in der Innenstadt. 
Gastwanderer sind herzlich 
eingeladen.
Treffpunkt: Pferdemarkt Rinteln
Info: Frauen Verein Rinteln e.V., 
Ute Christoph, Tel. (05751) 74791

19.00 Uhr
Öffentliche Führung durch die 
Sonderausstellung 
„DDR. Schlaglichter auf Staat 
und Alltag“
mit Dr. Stefan Meyer. 
Ort: Die Eulenburg, Museum 
Rinteln Klosterstr. 21
Info: Museum Rinteln,
Tel. (05751) 41197,
www.eulenburg-museum.de

10.00 – 13.00 Uhr
Schulen Dr. W. Blindow: Infotag
Informationen zu Aus- und 
Weiterbildungen.
Ort: Hüttenstraße 35/37,
Stadthagen
Info: www.blindow-schulen.de

10.00 – 13.00 Uhr
Schulranzenmesse
Lohse Büro- und Medientech-
nik präsentiert die neuesten 
Schulranzen-Modelle. Physio-
therapeut Lars Molthahn berät 
zum korrekten Sitz der Ranzen.
Ort: Volksbank in Schaumburg 
eG, Mindener Str. 1, Nordstadt

17.00 Uhr
Sonntags im Prinzenhof - 
Kultur zur Teezeit
„Der Frauenversteher“ 
Kabarett mit Carsten Höfer
Eintritt: 12,- € incl. Kaffee/Tee 
mit Gebäck sowie Erfrischungs-
getränke in der Pause
VVK: Schaumburger Zeitung, 
Kulturring
Info: Kulturring Rinteln e.V.,
Tel. (05751) 2229

14.30 – 19.30 Uhr
DRK-Blutspende 
Ort: BBS Dauerstr. 4, Rinteln

19.00 Uhr
Geschichtsvortrag: „Donner-
wetter, wir sind Kerle!“
Carsten Reuß M.A.: Militär und 
Gesellschaft in Deutschland 
von 1914.
Ort: Die Eulenburg, Museum 
Rinteln, Klosterstr. 21
Info: Museum Rinteln,
Tel. (05751) 41197,
www.eulenburg-museum.de

10.00 – 16.00 Uhr
Winter Häppchen-
Schnäppchen-Markt
Die Rintelner Kaufl eute laden 
zu einem winterlichen Einkaufs-
bummel in die Innenstadt ein.
Info: Pro Rinteln e.V.,
Tel. (05751) 403986,
www.pro-rinteln.de

10.00 – 18.00 Uhr
8. Rintelner Brennholz- und 
Bauernmarkt
Information und Beratung rund 
um das Thema Brennholz. 
Ebenso werden kaminfertiges 
Holz und leckere Selbsterzeu-
gerprodukte aus der Region 
angeboten. 
Info: Stadt Rinteln, Tel: (05751) 
403185, www.rinteln.de

11.00 – 18.00 Uhr
8. Rintelner Brennholz- und 
Bauernmarkt
Information und Beratung rund 
um das Thema Brennholz. 
Ebenso werden kaminfertiges 
Holz und leckere Selbsterzeu-
gerprodukte aus der Region 
angeboten. 
Info: Stadt Rinteln, Tel: (05751) 
403185, www.rinteln.de

13.00 – 18.00 Uhr
Verkaufsoffener Sonntag in 
der Rintelner Innenstadt

15.00 – 18.00 Uhr
„a l l u d o“ Brettspieler-Treff 
Ein offener Spieltreff für Jung 
und Alt, Groß und Klein. Bis 
13 Jahre in Begleitung eines 
Erwachsenen. Wer Spaß an 
Brettspielen aller Art hat, kann 
einfach vorbei kommen und 
mitspielen! Eintritt: frei.
Ort: Bürgerhaus, Marktplatz 7, 
Rinteln, rollstuhlgerecht
Info: Sabine Semmler,
Tel. (05152) 6028971,
www.alludo-rinteln.de

15.00 Uhr
Seniorennachmittag
Mit Kaffeetrinken.
Ort: Ev. Stadtmissionsgemein-
de, Waldkaterallee 1a, Rinteln
Info: Tel. (05751) 3675

20.00 Uhr
Nachtwächter-Rundgang
Der Rundgang ist kostenlos.
Treffpunkt: Nachtwächterdenk-
mal auf dem Marktplatz
Info: Pro Rinteln e.V.,
Tel. (05751) 403988,
www.pro-rinteln.de

06.02. Frauenkarneval

07.02. Seniorenkarneval

08.02. Kinderkarneval

14.02.  Große RCV
Prunksitzung
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Brautmoden
 Festmoden
Änderungen
 Neuanfertigungen

Wegen Kollektionswechsel

bis zu 70 % Rabatt
Auf Wunsch Termine nach Vereinbarung 
auch außerhalb der Geschäftszeiten!

Ihr Bewirtungs- und Cateringprofi  
� vom rustikalen Braten bis zum festlichen Menü
� dekorative kalt-warme Büffets
� Wildspezialitäten 
� Cocktailbrote / Canapee’s / Fingerfood
� Geschirrverleih / Veranstaltungsservice
� über 15 Jahre Erfahrung und beste Referenzen

Hotel Zum Pfi ngsttor • Rinteln-Friedrichswald
Tel: 05754 / 666 • email: info@zum-pfi ngsttor.de  www.zum-pfi ngsttor.de 

Neue Kurse!
Tel. 05751 - 918 000 • www.tanzschule-steinbergen.de

Inh. Tanja Danecker
Brennerstr. 45 · 31737 Rinteln
Tel. 05751 - 99 37 088

Nagelmodellage · Fußmodellage · Maniküre · Wimpernlifting

Hochzeitstrends 2015
Auch in diesem Jahr lassen sich eindeutige Trends rund 
um den schönsten Tag im Leben ausmachen. Einen Über-
blick, was in 2015 besonders angesagt ist, geben die Aus-
steller auf den TrauDich!-Messen: 

Brautmode &
Accessoires
Der große Romantik-Trend hält 
an. Die meisten neuen Kollekti-
onen für die kommende Saison 
zeigen wieder Designs und Far-
ben, die ganz von Weiblichkeit, 
verführerischen Details und stil-
voller Festlichkeit geprägt sind. 
Feminin heißt hier verspielte 
Stoffe mit Intarsien, durchschei-
nende Blüten aus zartem Chif-
fon, zauberhafte Korsagen mit 
von Hand aufgenähten Perlen 
und sehr weiten, gut ausgestell-
ten Rockteilen. 

Gegensätzliche Stile
Klassische A-Linien (weit und 
schmal) und Princessformen 
geben den Ton im Hochzeits-
jahr 2015 an. Gegensätzlicher 
könnten diese Stile nicht sein: 
Während der eine elegant und 
graziös erscheint, ist der andere 
verträumt und ausladend.
Verstärkt kommen Tüll und Spit-
ze zum Einsatz, Highlights sind 
gewagte Rückenansichten mit 
tiefen, sexy Ausschnitten. Spit-
ze bleibt eines der wichtigsten 
Materialien: Ob nun verarbeitet 
in Korsagen, Röcken oder als 
Bolero-Spitze. 

Boho- und Retro-Look
Nach wie vor von jungen Bräu-
ten stark nachgefragt sind Klei-
der im Boho- und Retro-Look. 
Die Modewelle wird durch 
zahlreiche Stars und Sternchen 
aus den USA medial befeuert. 
Andererseits: Die Kleider sind 
aber einfach traumhaft aus ed-
len Materialien wie Leinen- und 
Seidenkombinationen, im ver-
träumten Stil oder im Charles-
ton-Look. Tipp der Experten: 
Ein dezentes Hippie-Haarband 
oder sogar kleine Spitzenhau-
ben ergänzen den Vintage-Stil 
perfekt.

Leichte, elfenhafte Kleider - 
Schleier bleibt ein Muss!
2015 wird außerdem ein Jahr 

der leichten, elfenhaften Som-
merkleider: lässige und fl ießen-
de Modelle aus edler Spitze 
und feinen Stoffen wie Seide 
oder zartem Tüll. Der romanti-
sche Schleier bleibt weiterhin 
ein Muss für jede Braut. Auch 
den Boudoir-Stil greifen einige 
Hersteller wieder auf. So gibt 
es Korsagen bis zur Taille oder 
Hüfte mit weit angeschnittenen 
Röcken, die stark unterpols-
tert sind oder bei denen der Po 
gerafft und ausgepolstert ist. 
Dies alles aus leichten Seiden-
Organzastoffen. Erlaubt ist, was 
dem Paar gefällt. So gibt es für 
die Braut, „die sich traut“, auch 
farbige Petticoats und für den 
Bräutigam mit Lust auf Farbe 
zum Beispiel kombinierte bunte 
Krawatten und Socken.

Was machen die Farben?
Die wichtigste Brautkleid-Farbe 
bleibt weiterhin Creme. Hin-

zu kommen helles Ivory sowie 
weiche und sommerliche Rosé-
, Blush-, Peach-, Beige- und 
Gold-Töne, die besonders der 
mutigen Braut schmeicheln 
werden. Tipp: Einen tollen sub-
tilen Kontrast bilden Stoffe, bei 
denen Elfenbein mit Rosé kom-
biniert wird.

Weitere
Brautmodentrends 
für 2015
im Überblick:
Strass & Perlen:
Kleine funkelnde Teile mit 
großer Wirkung. Ausladende 
Strass- und Perlenapplikationen 
sorgen als Highlight für das nöti-
ge Strahlen eines jeden Kleides. 
Sie zieren wie in keiner Saison 
zuvor im Jahr 2015 die Korsa-
gen, Schleier und sogar Schlep-
pen.

Foto: www.WILVORST.de

© Oliver Brothers Photography
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Jana Schumacher &
Yvonne Kretschmer

BGB Gesellschaft

Öff nungszeiten
Montag geschlossen

Di.-Fr. 9.00 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Lindenbrink 2 b · 31711 Luhden
Telefon 05722 / 9548348

Ich berate Sie gerne! - Denise Schwertfeger

Für besondere Momente im Leben!

wwwwww.bballoon--deeesignn-riinnteelnnn.de

Berliner Str. 54 • 31737 Rinteln-Engern
Tel. 05751 / 9245183

FFüü bb dd MM t ii LL bb !!

Trends Location & 
Hochzeitsfeier
Immer ungewöhnlicher und vor allem immer individueller 
werden die Feiern heute ausgerichtet. Das gilt auch für die 
Locations, die Speiseauswahl und Dekoration. 

Was 2015 angesagt ist:

Themen-Hochzeiten: Alles folgt einem Motto und Stil. Von der 
20er-Jahre-Party, der Hochzeit mit Kostümen und Computer-Rol-
lenspiel-Charakteren bis zu Flower Power-Hippie-Festen. Wedding-
planer und Eventexperten helfen bei der Gestaltung.

Evergreen Hochzeitssuppe: Ein absolutes Muss ist die traditionel-
le Hochzeitssuppe. Serviert wird sie am Tisch, anschließend gibt es 
ein Buffet wahlweise mit Live-Cooking-Stationen.

Cup-Cake-Torte: Die klassische Hochzeitstorte mit Marzipanrosen 
hat in ihrem ursprünglichen Design ausgedient. Wer trendy ist, be-
stellt eine Cup-Cake-Hochzeitstorte: eine Etagere mit den Miniku-
chen befüllt, gekrönt mit einer kleinen Anschneidetorte.

Programm mit Niveau: Vorbei die Zeit der „Spielchen“. Schlechte 
Sketche, peinliche Befragungen von Braut und Bräutigam als Ehe-
test und langatmige Reden möchte niemand mehr hören. Paare 
wollen ihrer Hochzeitsgesellschaft etwas bieten und setzen jetzt 
auf ein Rahmenprogramm wie Stadtrundfahrt im Doppeldeckerbus 
oder Soulsängerin nach der Kirche.

BBQ-Büffet: Warum der Hochzeitsgesellschaft im Sommer 2015 
nicht mal ein edles, leckeres BBQ-Büffet präsentieren? Erlesene 
Fischvariationen, internationale Fleischgerichte und natürlich Ge-
müse werden auf ganz besondere Art von Kochprofi s vor Ort zube-
reitet. Die Gäste erhalten zudem Grilltipps aus erster Hand.

Spitzenärmel:
In jeder Länge erlaubt, stark 
durchsichtig oder mit viel Spit-
ze, hochgeschlossene Dekolle-
tés oder auch gewagte, offene 
Rückenausschnitte. Nur nicht 
trägerlos!

Große Größen:
Parallel zu normalen DOB-
Kollektionen wird auch die An-
lassmode immer mehr Big size 
und das ist gut so. Für die soge-
nannten „großen Größen“ gibt 
es passende Modelle mit Ärmel, 
Two-in-One und wunderbar fl ie-
ßenden Stoffqualitäten bis Grö-
ße 58.

Zweiteiler:
Auch der Zweiteiler hält wieder 
Einzug: Corsage, Top oder Blu-
se kombiniert mit allen mögli-
chen Rockformen, also von kur-
zen engen Modellen über den 
Meerjungfrauenstil bis hin zur 
A-Linie und üppigem Ballrock.

Ballerollas:
Ein nettes Accessoire für die 
lange Hochzeitsnacht. Es sind 

Ballerinas zum Wechseln für die 
Nacht der Nächte, alles zauber-
haft verpackt. Mit dabei ist ein 
schönes Stoffbeutelchen für die 
High Heels.

Style für Braut und
Brautmutter:
Es gibt Abendkleider-Anbieter, 
die ein individuelles Gesamtpa-
ket für die Braut und ihre Mut-
ter oder Schwester/Trauzeugin 
schnüren. Stoffe und Schnitte 
werden dabei aufeinander ab-
gestimmt, auch Kleider, Mäntel 
und Hüte können optional be-
stellt werden. Treten die Frauen 
dann zusammen auf, sind ihnen 
die Blicke der Hochzeitsgäste 
sicher.

Special Style für Homo-Ehen:
Für die Hochzeit Frau/Frau bzw. 
Mann/Mann gibt es jetzt viele 
Modelle, die gut aufeinander 
abgestimmt sind und doch die 
persönlichen Wünsche eines 
jeden aufgreifen. Ganz aktuell: 
Frauen-Smokings und Frauen-
Cuts in Creme oder aus Spitze.

© mirandavintagebridal.etsy.com

© Shani Blumenfeld
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Krönung des Outfi ts: 

Die Brautfrisur
Da kann der Bräutigam noch so gut aussehen und perfekt 
gekleidet sein – die Braut ist nun einmal der Star einer je-
den Hochzeit. 

p

www.dance1.de               Fon 05751 993 983 9

Ab sofort neue Kurse!

www.p
rasuhn

s-hofca
fe.de                                  Wir haben das

                  besondere Ambiente!

Tel. 05751-968335

Die Krönung des Outfi ts aber 
ist immer die Brautfrisur – sie 
macht die Braut erst richtig zum 
Star des Tages. Vorausgesetzt, 
die Frisur harmoniert mit dem 
Typ der Braut und dem Stil des 
Brautkleides.

Die trendigen Brautfrisuren in 
2015 :

Der „Undone-Look“
Besonders zum romantischen 
Brautkleid passt der „Undone-
Look“, der bewusst den An-

schein erweckt, als fi ele das 
Haar ganz natürlich und un-
gestylt. Doch damit die Frisur 
den ganzen Tag über hält und 
authentisch wirkt, sollte ein Pro-
fi  das Haar locker feststecken 
und nur einzelne Strähnen frei 
ins Gesicht fallen lassen.

Romantische Verzierungen
Kunstvoll gefl ochten oder 
kunstvoll gelockt, dazu mit 
Blumen, Federn, Perlen oder 
farbigen Bändern fantasievoll 
verziert, passen diese Frisuren 
ideal zu romantischen, aber 

auch zu eleganten Brautklei-
dern.

Offen getragen
Es muss nicht immer eine Hoch-
steckfrisur sein! Leichte Locken 
oder Wellen, offen getragen und 
vom Profi  kunstvoll in Szene ge-
setzt, wirken leger, natürlich und 
glamourös zugleich.

Schlicht bis strenge
Hochsteckfrisur
Diese Brautfrisur passt zu ro-
mantischen wie klassischen 
Brautkleidern und hält sich da-
bei optisch dezent zurück.

© Country Culture

© Lilly.de
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Trends Blumen & Deko
Was wären mondäne Kleider von Oscar de la Rente, Ellie 
Saab oder Vera Wang ohne eine perfekt inszenierte Deko-
ration?

Vom sommerlichen Grillfest in Ihrem Garten 
bis zum einzigartigen Hochzeitsmenü. 
Vom einfachen Geschirrverleih mit Servietten & 
Tischwäsche, bis zum kalten oder warmen Buffet.

Unser Catering-Service ist jederzeit für Sie da 
und gestaltet gemeinsam mit Ihnen geschmack -
volle Momente zu jedem Anlass.

Uchtdorfer Str. 1
31737 Rinteln-Exten
www.bauer-giese.de

Tel 0 57 51 – 92 45 30 8
Fax 0 57 51 – 92 45 30 7
 info@bauer-giese.de

Blumendekorationen
Für 2015 im Trend: Wer im Früh-
jahr heiratet, macht mit üppigen 
Arrangements aus duftenden 
Pfi ngstrosen von Zartrosa bis 
Dunkelrot, Maiglöckchen, Free-
sien und Ranunkeln in hohen 
Vasen, umrahmt von vielen Ker-
zen, welche ein schönes Licht 
auf die Tische werfen, nichts 
falsch. Zu einer perfekten Hoch-
zeit im Sommer gehören viele 
Sommerblumen wie Hortensi-
en, Rosen, Gladiolen, Lavendel, 
Margeriten und Lilien, perfekt 
arrangiert in weißen Vasen. Und 
im Winter 2015 dürfen Klassiker 
wie Amaryllis und Ecuador- Ro-
sen als Deko nicht fehlen. Tipp 

für die kirchliche Trauung: Am 
Altar kommen prächtige Arran-
gements aus weißen und rosa-
farbenen Amaryllis zum Einsatz, 
und einzelne Blüten mit zarten 
Satinbändern verschönern die 
Kirchenbänke. 

Brautstrauß
Beim Brautstrauß geht der 
Trend weg von rundgebunde-
nen Bouquets und hin zu den 
tropfenförmigen Bouquets.
Auch hier gilt: Es darf ein biss-
chen mehr sein wie ein Schleier 
aus Silbergefl echt, welche die 
Blumen umhüllen. Perfekt für 
solch einen Brautstrauß eignen 
sich kleinblütige Blumen, wie 
z.B. Hortensien, Glockenblu-
men, Rosen, Fruchtstände oder 
Malve.

Natürlichkeit ist angesagt
Wie schon in der Hochzeitssai-
son 2014 ist Natürlichkeit an-
gesagt: kleine Blüten wie Mar-
geriten, Kamille, Freilandrosen, 
Hortensien, Pfi ngstrosen oft in 
Altrosa oder Pastell-Tönen. Es 
wird kleinteiliger, verspielter und 
verträumter. Schmuckelemen-
te wie Perlen oder Strasssteine 
werden nur dezent in die Blü-
ten gestreut. Auf Ranken und 
Blätter wird weitestgehend ver-
zichtet. Idee: Trauzeugen und 
Freunde können blumige Arm-
reife am Tag der Tage tragen.

Do’s und Dont‘s
Auch bei den Blumenarrange-
ments gibt es ganz klare Do‘s 
und Dont‘s. Out sind klassische 
Gestecke, es wird modern und 
fl uffi g. Auf Pastelltöne wird zu-
nehmend verzichtet. Wer sich 
traut, greift zu knalligen Farben 

wie Pink und Lila. Klar, Weiß ist 
nach wie vor erlaubt. Und eine 
Regel gilt immer beim Braut-
strauß: Weniger ist mehr. Wenn 
das Kleid reich verziert und üp-
pig ist, müssen das nicht auch 
die Blumen sein.

Stimmungsvolle
Ballondekorationen
Als besonders stimmungs-
volles Highlight hat sich das 
Thema Ballondesign etabliert. 

Geld- und Gutscheine können 
im Ballon verpackt zu einem 
echten Hingucker werden. Ex-
klusive Ballondekorationen, auf 
die restliche Dekoration abge-
stimmt, geben jedem Festsaal 
eine besondere Note. Vor dem 
Standesamt lassen Brautpaa-
re gerne mit Heliumgas gefüll-
te Ballonherzen in den Himmel 
aufsteigen, um von dem ge-
meinsamen Schritt in die Zu-
kunft kund zu tun. 

© Rainer Sturm / pixelio.de
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Trends Bräutigammode
Der Anzug bleibt weiterhin sehr schlank in den Silhouet-
ten. Neu sind farbig abgesetzte Paspel, die das Revers 
einrahmen. Auch die Farbe Midnight Blue wird spätestens 
2015 in aller Munde sein. James Bond trug in seinem letz-
ten Film diesen Klassiker in Blau! 

Trends Trauringe
Roségold ist in 2015 „das“ Thema bei Trauringen. Es ist in 
verschiedensten Farbnuancen erhältlich und harmoniert 
großartig mit den meisten Hauttönen, sogar in der Materi-
alkombination Roségold/Carbon, welches ein sehr schö-
nes Farbspiel ergibt. Hier werden sogar eingeschworene 
Weißgoldbefürworter schwach.

Wer klassisch-elegantes Platin wünscht, der 
kann mit einer 600er Legierung glücklich werden. 
Ein sehr solides, sprich hartes und edles Materi-
al, das aber deutlich preiswerter ist als ein 950er 
Platin. Gut zu wissen: Platin ist wie Weißgold oder 
Palladium aber kühler in der Anmutung. Häufi g 
sind die Modelle für Damen zusätzlich mit einem 
oder mehreren Diamanten verziert, um ihnen eine 
weibliche Note zu verleihen. Dazu kommen vie-
le weitere Details wie die Breite der Ringe oder 
ihre Form fl ach, gewölbt oder rund. Moderne 
technische Verfahren lassen auch die Schmuck-
welt nicht unberührt. Allein die Lasertechnologie 

ermöglicht bis ins kleinste Detail markante Ringe in ausgefallenen 
Formen. Junge Paare bestellen diese Unikate zum Beispiel mit ei-
ner persönlichen Gravur, die entweder aus Unterschriften, aus einem 
Fingerabdruck oder den Linien der Handfl ächen besteht. Auch ganze 
Liebesgedichte können durch die Lasertechnik eingraviert werden. 
Paare haben heute den Mut, das zu tun, was sie sich wünschen und 
nicht das, was die Gesellschaft von ihnen erwartet. Dieser Trend führt 
auch zu einer größeren Individualisierung von Trauringen. 
Was die Experten beobachtet haben: Klassische Trauringe sind des-
halb wieder so beliebt, weil immer mehr Herren ihrer zukünftigen 
Frau einen Heiratsantrag machen, zu dem sie einen Solitärring über-
reichen. Diesen möchte die Frau natürlich auch nach der Hochzeit 
weiter tragen und am liebsten zusammen mit ihrem Trauring.

Party-Zelte Festzelte Pagoden Zubehör
Tel. 0 52 21 / 91 59 20 · Mobil 0170 - 8 54 86 67Tel. 0 52 21 / 91 59 20 · Mobil 0170 - 8 54 86 67

www.zeltverleih-krencky.de
Boschstr. 15 · 32051 Herford · Industriegebiet Diebrock

Inh. Marion Hausmann

�  Großer Saal für Feiern bis 
150 Personen

�  Gemütliches Kaminzimmer 
für kleinere Feiern bis
40 Personen

�  Deutsche Küche

31737 Rinteln
Burgfeldsweide 2
Tel. 05751 / 59 89

Bäckerstr. 5 • 31737 RintelnBäckerstr. 5 • 31737 Rinteln
Tel. 0 57 51 - 38 00Tel. 0 57 51 - 38 00

Brautfrisuren
      einmal anders...

Mit einem modernen Dreiteiler 
in den verschiedensten Blau-
nuancen passt sich der Bräuti-
gam perfekt an die Spitzen und 
Tüllkleider der Braut an. Dazu 
gibt es sogar dunkelblaue Lack-
schuhe. „Blue is the new black“ 
könnte man da sagen, aber 
Schwarz war und ist ein Klas-
siker für den Herrn. Die Weste 
und das dazugehörige Plastron 
komplettieren den Bräutigam 
in seiner Festgarderobe. Ein 
Hemd, gern auch maßgefertigt 
mit den Anfangsbuchstaben 
des Brautpaares, rundet den 
Anzug für diesen besonderen 
Tag ab. Neben hellen, pastell 
oder goldfarbenen Stoffen gibt 
es auch farbig abgesetzte Kra-
gen und Taschen auf den Sak-
kos sowie karierte Stoffe. 
Akzente setzt der Bräutigam, 
wenn er mutig ist, mit Acces-
soires. Ein Beispiel: zur blauen 
Anzugsjacke, die mit schwarzen 
Lilien bedruckt ist, Gürtel und 
Schuhe im gleichen Muster und 
den gleichen Farben tragen.
Natürlich bleiben die Klassiker-
Anzüge in Grau- und Braunnu-
ancen in schlanker Linie aktuell. 
Genau wie bei der Brautmode 
ist auch die Bräutigam-Mode in-
spiriert durch den Glamour der 
20er und 30er Jahre. Auffällig ist 
die Rückkehr des Smokings in 
neuer Passform und eleganten 
Stoffvarianten. 2015 werden wir 
solche gut aussehenden Herren 
vor dem Traualter sehen.
Das Motto heißt „Black Tie“ und 
verlangt einzig und allein den 
Smoking. Fliege (oder besser 
„Schleife“) ist Pfl icht, damit sich 

der Smoking deutlich von nor-
malen Outfi ts abhebt. Komplett 
in Schwarz mit Seidenapplika-
tionen und weißem Hemd trägt 
man(n) den Smoking zu beson-
deren Anlässen und immer nur 
am Abend. Das gilt auch für den 
Bräutigam: in der Kirche und 
tagsüber muss es der Anzug 
sein. Sinnvolle Ergänzung zu je-
dem Hochzeitsoutfi t sind für Ihn 
Westen mit unterschiedlichen 
Plastronknoten, dazu passende 
Schmucksteine und Manschet-
tenknöpfe. Hemden in verschie-
denen Materialien und Kragen-
formen, witzige Hosenträger, 
zum Anzug abgestimmte Schu-
he und für die ganz Modernen 
farbige Socken und Schnürsen-
kel.

© Rolf Handke / pixelio.de

© John Aigner
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Rintelns Köche
verraten ihre

Rezepte
Steven Woost, Chefkoch vom 
„Restaurant Paschenburg“, 
verriet uns dieses leckere Re-
zept:

Ingwer-Limetten-Lachs 
mit Tomaten Avocadora-
gout

Zutaten für 4 Personen:
Ingwer-Limetten-Lachs
1 Essl. Sichuanpfeffer
Abrieb von 2 Limetten
120g brauner Zucker
90g grobes Meersalz
1 kg Lachsfi let  mit Haut, ent-
grätet

Sichuanpfeffer im Mörser zer-
stoßen. Mit Limettenschale, Zu-
cker und Salz mischen. Lachsfi -
let waschen, trocken tupfen und 
quer halbieren. Eine Lachshälf-
te (Hautseite unten) auf Klar-
sichtfolie legen, die Gewürz-
mischung mit den in Scheiben 
geschnittenen Ingwer auf den 
Lachs verteilen dann die zwei-
te Lachshälfte (Hautseite oben) 
draufl egen. Mit der Folie zu ei-

Der Spezialitäten-Tipp:
Es muss nicht gleich

Champagner sein…
Gibt es ein besonderes Ereignis zu fei-
ern, soll es beim Anstoßen im Glas 
und später auf der Zunge fein pri-
ckeln, es muss jedoch nicht immer 
Champagner sein. Ein feiner Cré-
mant, ein spanischer Cava oder ein 
erstklassiger Winzersekt können 
genauso überzeugen, sind meis-
tens jedoch etwas günstiger. 

Der Oberbegriff für alle diese weinhaltigen 
Getränke in Flaschen ist Schaumwein. Unter-
schiede bestehen hauptsächlich in der Herkunft, in 
den verwendeten Trauben und in der Herstellung. 
Das älteste und zugleich aufwendigste Verfahren der Schaumwein-
herstellung ist die traditionelle Flaschengärung (frz. Méthode Cham-
penoise), bei der der gesamte Gärvorgang in der Originalfl asche 
erfolgt. Auf diese Weise wird in der französischen Region Cham-
pagne der Champagner produziert. Nur der nach den strengsten 
Vorschriften hergestellte Schaumwein aus dieser Region darf die 
markenrechtlich geschützte Bezeichnung Champagner tragen. 
Schaumweine, die auf gleiche Weise, jedoch in anderen Gebieten 
Frankreichs hergestellt werden, werden Crémant genannt. Cava ist 
die Qualitätsbezeichnung für das Gegenstück aus Spanien. Das 
deutsche Pendant zum Champagner ist der Winzersekt. Der Begriff 
„Winzersekt“ steht für Spitzenqualität unter den Schaumweinen. Er 
ist in der Schaumweinverordnung der EG genau geregelt und mit 
hohen Anforderungen defi niert. Der Winzersekt muss aus Grund-
weinen des Weinbaubetriebes hergestellt werden, die ausschließ-
lich aus selbsterzeugten Trau-
ben des Betriebes stammen.
Im deutschen Weinrecht gibt es 
unterschiedliche Bezeichnun-
gen für die Geschmacksrich-
tung von Schaumweinen. Sie 
drücken die zugelassenen Rest-
zuckerwerte aus:
brut natur: 0-3 g/L
extra herb, extra brut: 0-6 g/L
herb, brut: 0-15 g/L
extra trocken, extra dry: 12-20 g/L
trocken, dry, sec, seco, asciutto: 
17-35 g/L
halbtrocken, demi-sec, medium 
dry, semi seco, aboccato:
33-50 g/L
mild, doux, dolce, sweet: > 50 g/L

Foto: Rainer Sturm / pixelio.de

nem Paket verschließen. 2 Tage 
Marinieren,  alle 12 Stunden das 
Paket wenden.

Tomaten Avocadoragout
4 Tomaten
1 Avocado
2 Zweige Koriander
Saft einer Limette
Blattsalat nach Wahl
Olivenöl
Salz, Pfeffer

Tomaten häuten, vierteln, ent-
kernen und in Würfel schneiden. 
Die Hälfte des Limettensaftes 
in eine Schale geben, Avocado 
gewürfelt in den Limettensaft 
geben, damit sie nicht anläuft. 
Koriander schneiden mit den 
Tomaten und der Avocado ver-
mengen. Mit Salz, Pfeffer und 
Olivenöl abschmecken. Blatt-
salat mit Limette, Olivenöl, Salz 
und Pfeffer marinieren.

Lachs aus der Folie 
nehmen, gründlich 

abwaschen und in 
Scheiben schnei-
den und mit den 
anderen Kompo-
nenten anrichten.

Steven Woost 
empfi ehlt dazu 

ein Glas Riesling 
von Maximin Grün-

häuser und wünscht 
guten Appetit. 

Der Waldkater · Waldkaterallee 27 · 31737 Rinteln 
www.waldkater.com · Tel.: 0 57 51/17 98-0

Schenken Sie Gutscheine vom Waldkater und Stadtkater.
Jetzt auch ganz bequem von zu Hause an Ihrem PC – unter

www.gutscheine-waldkater.de den gewünschten Gutschein ausdrucken.

 

    Schenken macht Spaß!
Gutschein

1201140_Waldkater_Gutschein_AZ_92_65.indd   1 16.02.12   12:30

Rinteln · Enge Str. 12 · Tel. 05751/8904740Rinteln · Enge Str. 12 · Tel. 05751/8904740

Mo. - Sa. 9.00-12.00 UhrMo. - Sa. 9.00-12.00 Uhr
und So. 10.00-13.00 Uhrund So. 10.00-13.00 Uhr

Reichhaltiges Frühstücksangebot!Reichhaltiges Frühstücksangebot!
Von süß über deftig bis standard...Von süß über deftig bis standard...

Geöffnet Mo - Sa ab 9.00 Uhr, So ab 10 UhrGeöffnet Mo - Sa ab 9.00 Uhr, So ab 10 Uhr

www..fleischerei-rauch.de

Rinteln • Ritterstraße 32    
( (0 57 51) 22 77

Rinteln • Weserstraße 20   
( (0 57 51) 30 98

Lecker Mittagessen
von 11-14 Uhr

Tägl. wechselnde Gerichte
Vorbestellung möglich
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§
IHR RECHT IN GUTEN HÄNDEN!

Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Miet- und  Wohnungseigentumsrecht

Schwerpunkte:  Arbeitsrecht, Mietrecht und Insolvenzrecht
RECHTSANWÄLTI N

Merle Grumbach

RECHTSANWALT
Marcus Carell

KA N Z L E I  CA R E L L

Bäckerstraße 42 · 31737 Rinteln/Weser
Tel: 05751/9245080 · www.kanzlei-carell.de

LEYLÂ S. ÇOLAK

F r ü h m a r k  &  V o g t
R e c h t s a n w ä l t e

Zweigstelle Extertal in Bürogemeinschaft mit 
Rechtsanwältin    Monika Brinckmann 
Hackemackweg 3        32699 Extertal

Dipl.-Ing. Erika Helbig-Gruse
Gutachterin für Immobilienwertermittlung
Von der IHK Hannover öffentlich bestellte und vereidigte Sachverständige

für die Bewertung von bebauten und nicht bebauten Grundstücken.

Wilhelm-Raabe-Weg 28 • 31737 Rinteln
Tel. 05751 - 6079095 • 0173 - 233 98 56

Mietrecht – was Mieter wissen sollten
Von Susanne Schönemeier, Stellv. Geschäftsführerin Deutscher Mieterbund Hannover e.V. (DMB) 

Immer wieder kommt es zu vermeidbaren Streitigkeiten zwischen Mietern und Vermie-
tern, weil Mieter ihre Rechte und Pfl ichten nicht ausreichen kennen. 

Nachfolgend die Tipps des 
DMB zu häufi g strittigen The-
men: 

Umbauten und
Einbauten

Mieter, die in ihrer Woh-
nung Zwischendecken oder 
– wände einziehen wollen, 
eine zusätzliche Dusche im 
Bad planen, Parkett verlegen 
oder die Wohnung behinder-
tengerecht ausstatten wol-
len, müssen in aller Regel die 
Zustimmung des Vermieters 
einholen.

Nur solche Mieterumbauten 
und Investitionen sind ohne 
weiteres erlaubt, die vom „ver-
tragsgemäßen Gebrauch“ ge-
deckt sind, keinen erheblichen 
Eingriff in die Bausubstanz des 
Gebäudes mit sich bringen 
und am Ende des Mietverhält-

nisses leicht wieder beseitigt 
werden können. Größere bauli-
che Veränderungen verbunden 
mit Stemm-  und Maurerarbei-
ten sind ohne Einverständnis 
des Vermieters verboten, zum 
Beispiel Wanddurchbrüche, 
Einziehen neuer Wände oder 
Zwischendecken, Einbau einer 
Etagenheizung, eines Bades 
oder neuer Fenster.

Größeren Baumaßnahmen 
muss der Vermieter ausnahms-
weise immer dann zustimmen, 
wenn es um die behinderten-
gerechte oder barrierefreie 
Ausgestaltung der Wohnung 
oder des Hauses geht. Will der 
Mieter einen Treppenlift ein-
bauen lassen, Türdurchgänge 
verbreitern, ein behinderten-
gerechtes Bad oder Rollstuhl-
rampen usw. installieren, dann 
muss der Vermieter in der Re-
gel das erlauben.

Auch ohne Vermietererlaubnis 
kann der Mieter ein neues Tür-
schloss einbauen, ein Hoch-
bett oder eine Einbauküche 
aufstellen, Waschbecken oder 
Toilette austauschen bzw. eine 
zusätzliche Steckdose oder ei-
nen Türspion einbauen.

Gleichgültig, ob der Mieter mit 
oder ohne Zustimmung seines 
Vermieters investiert, er muss 
damit rechnen, beim Auszug 
seine Modernisierung wieder 
rückgängig machen zu müs-
sen. Nach dem Gesetz hat 
der Vermieter Anspruch auf 
Rückgabe der Wohnung im ur-
sprünglichen Zustand, zumin-
dest solange nichts anderes 
vereinbart ist.

Verteilerschlüssel

Schätzungsweise 30 Millio-
nen Betriebskostenabrech-
nungen werden Jahr für 
Jahr verschickt. Einer der 
häufi gsten Streitpunkte zwi-
schen Mieter und Vermieter 
ist die Frage nach dem rich-
tigen Verteilerschlüssel. Wie 
werden die Kosten, die für 
das ganze Haus angefallen 
sind, auf die einzelnen Miet-
parteien richtig verteilt?

Für die Heizkosten schreibt 
eine Verordnung vor, dass min-
destens 50 Prozent und höchs-
tens 70 Prozent der Kosten 
nach Verbrauch verteilt werden 
müssen. Hierzu sind alle Woh-
nungen mit Erfassungssyste-
men, wie Heizkostenverteiler, 
ausgerüstet, die dann einmal 
im Jahr abgelesen werden. Die 
restlichen 30 bis 50 Prozent 
der Heizkosten werden nach 
einem verbrauchsunabhängi-
gen Maßstab verteilt, meistens 

nach Quadratmetern, also der 
Wohnfl äche. Der Vermieter 
legt den konkreten Auftei-
lungsmaßstab, zum Beispiel 
50 zu 50, einmalig fest. Än-
dern kann er die Aufteilung nur 
ausnahmsweise, zum Beispiel 
nach einer energetischen Mo-
dernisierung.

Bei älteren Gebäuden ist eine 
Aufteilung von 70 Prozent 
nach Verbrauch und 30 Pro-
zent nach Wohnfl äche – zwin-
gend vorgeschrieben. Voraus-
setzung ist, dass das Gebäude 
die Anforderungen der Wär-
meschutzverordnung von 1994 
nicht erfüllt, mit Öl oder Gas 
geheizt wird und freiliegende 
Heizleitungen überwiegend 
gedämmt sind. 

Die übrigen „kalten“ Betriebs-
kosten, wie Grundsteuer, 
Hausmeister, Versicherungen, 
Gartenpfl ege, Hausreinigung, 
Aufzug, Wasser usw., werden 
entweder nach Wohnfl äche 
oder nach Personenzahl auf 
die Mieter im Haus verteilt. 
Entscheidend ist immer, was 
im Mietvertrag steht.

Fehlt hier eine entsprechende 
Regelung, gilt im Zweifel die 
Wohnfl äche als richtiger Ver-
teilerschlüssel. Verbrauchsab-
hängig können allenfalls die 
Kosten für Wasser/Abwasser 
verteilt werden. Voraussetzung 
ist dann aber, dass alle Woh-
nungen mit Wasseruhren aus-
gestattet sind.
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Solar – Wärmepumpen
Pellet – Lüftungstechnik

Kundendienst
Badplanung – BHKW

Ihr Spezialist für
regenerative Energien!

Rinteln: Bahnhofsweg 19
Porta Westfalica: Alte Straße 15

Telefon: 0 57 51 / 61 58
(auch Notdienst-Rufnummer)

e-mail: info@caselitz.com
www.caselitz.com

GmbH

� (05751) 71 79
Fax (05751) 7 69 12

Mobil (0170) 81 45 114
www.glas-schatzl.de

Büro und Ausstellungsraum:
31737 Rinteln-Deckbergen

Alte Heerstraße 6 (B 83)
Werkstatt:

31737 Rinteln-Westendorf
Lustgartenstraße 4

Alles rund um´s Glas
Fenster und Türen

Schultheiß Haustechnik Gmb

Zur besseren Planun
bitten wir Sie

sich telefonisc
anzumelden

HEIZUNGS
BERATUNGS-
TAGE Da müssen wir hin. 

Welcher Termin 

passt bei
 Dir? 

2. Freitag
 Januar 

oder Febr
uar 2015.

Außerhalb der gesetzl. Öffnungszeiten 
keine Beratung, kein Verkauf.

Schultheiß Haustechnik GmbH 
Brennerstraße 6 | 31737 Rinteln

Tel. 0 57 51 / 28 91
 www.designbaeder.de

Energieeffi zienz & angenehmes Raumklima:
Modernisieren mit
Flächenheizungen

Flächenheizungen sind für die Altbau-Modernisierung 
eine optimale Lösung. Sie steigern die Energieeffi zienz 
und sorgen für ein gleichmäßig angenehmes Raumklima.

Flächenheizungen für Boden, 
Wand und Decke sind bei Neu-
bauten weit verbreitet, doch 
auch für den Tausch veralteter 
Heizkörper im Altbau bieten sie 
sich an. Generell gibt es für je-
den Altbau die passende Lösung 
mit einer Flächenheizung. Das 
garantieren die verschiedenen 
Nass- und Trockenausführungen 
sowie die vielfältigen Installa-
tionsmöglichkeiten für Böden, 
Decken und Wände. Besonders 
eine Wandfl ächenheizung ver-
spricht optimale Ergebnisse bei 
geringem Installationsaufwand, 
wissen die Experten des Bun-
desverbands für Flächenheizun-
gen und Flächenkühlungen e.V. 
(BVF). 

Energieersparnis mit
angenehmen Nebeneffekten
Durch die Installation einer Flä-
chenheizung können im Ver-
gleich zu einer herkömmlichen 
Radiatorheizung bis zu 12% 
Energie eingespart werden. Der 
Grund: Die Wärme wird gleich-
mäßiger und großfl ächiger ver-
teilt, so werden insgesamt nied-
rigere Temperaturen benötigt, 

um die gleiche Behaglichkeit zu 
erzielen. Die Strahlungswärme 
wird vom Menschen als ange-
nehmer empfunden, außerdem 
gibt es weder Staubaufwirbe-
lungen noch Zugluft, das kommt 
besonders Allergikern zu Gute. 
Brennwertkessel und Wärme-
pumpe liefern zudem erst dann 
optimale Ergebnisse, wenn sie 
mit einer Flächenheizung betrie-
ben werden. 

Heizsystem für Boden & Wand
Beliebt und überall bekannt 
ist eine Fußbodenheizung. Vor 
allem im Bad ist sie aus deut-
schen Haushalten kaum mehr 
wegzudenken. Auf dem glei-
chen Prinzip basiert auch eine 
Wand-Flächenheizung: Wasser 
wird temperiert und durch Rohre 
geleitet, die die Wärme abge-
ben. Das hört sich für die Wand 
im ersten Moment aufwändig 
und unlogisch an. Jedoch ha-
ben solche Flächenheizungen 
einen Aufbau von nicht einmal 

2 cm und können problemlos 
installiert werden. Vermeintliche 
Nachteile die immer wieder  an-
gebracht werden, wie zum Bei-
spiel die unbekannte Lage der 
Heizrohre wenn gebohrt oder ein 
Nagel in die Wand geschlagen 
werden soll, bilden kein Hinder-
nis. Für die Flächenheizung gibt 
es einen genauen Verlegeplan, 
wo Rohre verlaufen. Im Zweifel 
helfen auch spezielle Folien, die 
angelegt werden können und 
den genauen Verlauf anzeigen.
 
Flexible Wand- und Raumge-
staltung
Bezüglich der Wandgestaltung 
bieten sich ebenfalls viele Lösun-
gen an. Ob Tapete oder Farban-
strich, alles ist uneingeschränkt 
möglich. Überhaupt birgt eine 
Wand-Flächenheizung für die 
Gestaltung des Raumes Vorteile: 

So muss kein störender Heizkör-
per mehr angebracht werden, 
der nicht nur beim Stellen von 
Möbeln, sondern auch optisch 
oftmals ein Hindernis ist. 

Clever fi nanzieren
Wer seinen Altbau modernisieren 
möchte und dabei auf eine Flä-
chenheizung zurückgreift, kann 
je nach Situation eine Förde-
rung der KfW-Bank  in Anspruch 
nehmen. Die Experten des BVF 
empfehlen, sich bereits vor den 
Sanierungsplanungen bei der 
Hausbank oder bei einem Fach-
betrieb über die Förderfähigkeit 
zu informieren und gegebenen-
falls bereits zu beantragen. Wei-
tere Informationen zum Thema 
Flächenheizungen für Boden, 
Wand und Decke gibt es im In-
ternet unter: www.fl aechenhei-
zung.de.            [Quelle: tdx/BVF]

Kuschelig warmer Fußboden auch im Winter.             Foto: BVF

Bodenverlegung: Gleichmä-
ßige und großfl ächige Vertei-
lung.                             Foto: BVF

Flächenheizungen an der 
Wand brauchen nicht einmal 
2 cm Aufbauhöhe.      Foto: BVF
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Heizungsneubau/-umbau
Pelletheizungen
Solaranlagen
Schöne Bäder
Wasseraufbereitung
Kundendienst

Heringerloh 4
31737 Rinteln
! NEU ! - Telefon
05754 - 92 79 777
Mobil 0170 - 21 69 114
E-Mail: m.anhalt@t-online.de

Isolierverglasungen
  Ganzglasanlagen
    Fenster und Türen
      Glasreparaturen
        Rollläden
          Insektenschutz

24h-NOTDIENST24h-NOTDIENST
unter

0170-4719904

Büro � 75260 • Werkstatt � 41738
Fax 9671422

Scheibe kaputt?

Energiesparen durch
Wärmerückgewinnung

Moderne Technik sorgt für frische Luft und hält zugleich 
die Wärme im Haus.

Das richtige Lüften von Wohn-
räumen ist eine Wissenschaft 
für sich. Nicht nur Berufstätige 
wissen das. Es ist gar nicht so 
einfach, bei jeder Wetterlage 
und zur rechten Zeit daheim für 
eine ausreichende Frischluftzu-
fuhr zu sorgen, ohne dass die 
Räume auskühlen. Zudem geht 
bei jedem Lüftungsvorgang viel 
Heizenergie verloren. Ein Sys-
tem zur kontrollierten Wohn-
raumlüftung mit Wärmerückge-
winnung schafft hier Abhilfe.

Lüften mit dem zentralen 
Lüftungssystem
Für ein zentrales System zur 
kontrollierten Wohnraumlüftung 
werden Luftkanäle zur Belüftung 
von Wohn und Schlafräumen 
und zur Entlüftung von Küchen 
und Bädern verlegt. Für die Un-
terbringung dieser Kanäle gibt 
es heute mannigfaltige Möglich-
keiten, wie zum Beispiel Wand-, 
Decken- oder Bodenverlegung, 
die - je nach örtlichen Gegeben-
heiten - zum Einsatz kommen 
können. In einem zentralen Lüf-
tungsgerät angeordnete Ventila-
toren sorgen für das Ansaugen 
frischer, gefi lterter Außenluft 
und die Abfuhr der verbrauch-
ten Raumluft nach außen. 

Der Clou an modernen Anlagen 
ist jedoch der Hochleistungs-
wärmeüberträger. Dabei handelt 
es sich um einen Wärmetau-
scher, der die Wärme der Abluft 
an die Zuluft übergibt. Dadurch 
kann der größte Teil der Wärme-
energie der Abluft für die Vor-
wärmung der frischen Außenluft 
aufgewendet werden. Bei ge-
schlossenen Fenstern und mit 
einer optimierten Heizungsan-
lage kann so ein großer Teil der 
Heizenergie eingespart werden, 
die sonst für die Erwärmung der 
kalten Frischluft notwendig ge-
wesen wäre. Das Ergebnis ist 
konstant frische Raumluft bei 
niedrigstem Energieverlust. 

Schadstoffe und Pollen
bleiben draußen
Die weiteren Vorteile eines sol-
chen Systems liegen auf der 
Hand:
•  Kontinuierliche Zufuhr von 

Frischluft und Abfuhr von ver-
brauchter und oft schadstoff-
belasteter Raumluft tragen 
zum allgemeinen Wohlbefi n-
den bei.

•  Gerüche, Schwebstoffe, Aus-
dünstungen von Baumateriali-
en und Möbeln sammeln sich 
nicht mehr in der Raumluft.

•  Feuchtigkeitsschäden und 
Schimmelbildung wird vorge-
beugt und damit Bausubstanz 
und Gesundheit geschützt.

•  Lärmbelästigungen durch ge-
öffnete Fenster gehören der 
Vergangenheit an.

•  Ein Außenluftfi lter schützt vor 
Schmutz, Staub, Autoabga-
sen, Ungeziefer und Pollen-
fl ug.

Der größte Nutzen jedoch 
schlägt sich in der Energiebilanz 
nieder: Je nach Auslegung der 
Anlage können 70 bis 90 Pro-
zent der im Raum erzeugten 
Abluftwärme zurückgewonnen 
werden! Ein Belüftungssystem 
mit Wärmerückgewinnung stellt 
somit eine effektive Entlastung 
der Heizanlage dar – ein wich-
tiger Beitrag zum Klimaschutz. 

Wärmerückgewinnung als 
Ersatzmaßnahme für die Ver-
wendung Erneuerbarer Ener-
gien nach EEWärmeG
Das EEWärmeG schreibt die 
Verwendung von erneuerbaren 
Energien in neuen Wohnge-
bäuden zwingend vor. Je nach 
eingesetzter Technik muss ein 
unterschiedlich hoher Anteil des 
Gesamtwärmebedarfes eines 
Gebäudes  durch erneuerbare 
Energien wie z. B. einer Solar-
thermie-Anlage oder einer Wär-
mepumpe gedeckt werden. Als 
sogenannte Ersatzmaßnahme 
darf jedoch auch die Wärme-
rückgewinnung dienen, welche 
den Aufwand für die Deckung 
des Anteils an Erneuerbaren 

Energien deutlich reduzieren 
und in manchen Fällen sogar 
zu einer gänzlichen Abdeckung 
führen kann.

Nicht nur für den Neubau 
ideal
Anlagen zur kontrollierten Wohn-
raumlüftung mit Wärmerückge-
winnung machen nicht nur bei 
Neubauten Sinn. Sie können 
auch in vielen älteren Häusern 
nachgerüstet werden. Optional 
ist eine integrierte Nachheizung 
für den Winter möglich, die zum 
Beispiel mit moderner Brenn-
werttechnik betrieben werden 
kann. Diese zusätzliche Wärme-
quelle schaltet sich nur im Be-
darfsfall zu. Im Sommerbetrieb 
zahlt sich zudem die Installation 
eines Bypasses aus, mit dem 
die kühle Nachtluft am Wärme-
tauscher vorbei in die Wohnung 
geleitet wird. Außerdem kann 
die Abluft in den Sommermona-
ten zum Kühlen der wärmeren 
Außenluft genutzt werden. 

[Quelle: ZVSHK]

© ZVSHK / fotolia

© ZVSHK

© ZVSHK

© ZVSHK
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Markenprofi le von 
Kömmerling

und Veka
Seit 2009

Johann Gartfelder
Büro: Graebeweg 14

31737 Rinteln
Mobil 0176 / 96021220

Heizung • Sanitär
Energieberatung • Solaranlagen
31737 Rinteln-Möllenbeck
Apfelkamp 2a · Tel. 05751 / 24 55
www.wieggrebe-gmbh.de

Wir beraten Sie gern:
� Heizung
� Sanitär
� Klempnerei
� Notdienst
� Solaranlagen
� Kundendienst
� Energieberatung

Fassadenbau • Klempnerarbeiten

Tel. 05152 / 528 408
Fax 05152 / 528 409
In den Eschen 5
Rinteln/OT Schaumburg
info@schlueter-dachbau.de

E-Mail: san_heiz_bau_tech@hotmail.de

Wasserhygiene durch Trinkwassercheck!

HK

Fachleute sichern Qualität:
Wasserhygiene durch den Trinkwasser-Check

Trinkwasser ist das am strengsten kontrollierte Lebensmittel Deutschlands. Eine veraltete Hausinstallation kann die 
hohe Qualität mindern. Der Trinkwasser-Check beugt diesem Problem vor.

Die Qualität des deutschen 
Trinkwassers wird ständig kon-
trolliert, denn die deutsche 
Trinkwasserverordnung ist eines 
der strengsten Lebensmittelge-
setze weltweit. Und das ist gut 
so – schließlich verbraucht jeder 
Deutsche pro Tag im Schnitt 
129 Liter von dem kühlen Nass. 
Die hohen Standards bedeuten 
allerdings nicht zwangsweise, 
dass das Wasser in bester Qua-
lität aus der Leitung fl ießt. Denn 
für die Verteilung des Wassers 
innerhalb des Hauses ist der 
Besitzer der Immobilie selbst 
verantwortlich. 
Und genau dort liegt das Prob-
lem: „In den Hausleitungen und 
Armaturen verstecken sich die 
eigentlichen Gefahren für das 
Trinkwasser – etwa, wenn die 

Rohre von innen korrodieren 
oder gar aus Blei sind“, sagt 
Franz-Josef Heinrichs, Referent 
Sanitärtechnik beim Zentralver-
band Sanitär Heizung Klima. 
Deshalb bietet das SHK-Hand-
werk im Rahmen der bundes-
weiten Initiative „Wir checken 
für Deutschland“ unter anderem 
den Trinkwasser-Check an. Ein 
Fachmann aus einem SHK-
Innungsfachbetrieb prüft dabei 
nicht nur, ob die Leitungen in 
Ordnung sind, sondern kommt 
auch den Ursachen für Was-
serverfärbungen, Geruchs- und 
Geschmacksbeeinträchtigun-
gen sowie Geräuschen in der 
Leitung auf die Spur. Darüber 
hinaus hilft der Trinkwasser-
Check Hausbesitzern beim 
Sparen. Denn der Fachmann 

sucht nach Mängeln wie trop-
fenden Armaturen oder laufen-
den Spülkästen und kann sie 
auf Wunsch rechtzeitig reparie-
ren. So schränkt er einerseits 
den Wasserverlust ein und ver-
hindert andererseits größere 
Folgeschäden. Anschließend 
dokumentiert der Wasserfach-
mann die Ergebnisse der Prü-
fung in einem Protokoll. Dort 
listet er alle Mängel auf, die er 
auf Wunsch natürlich beseitigt. 
Eine einwandfreie Anlage erhält 
ein Prüfsiegel. Das Siegel be-
stätigt, dass der Hausbesitzer 
die Anforderungen der Trink-
wasserverordnung sowie seine 
Verkehrssicherungspfl icht erfüllt 
hat. Sollte es zum Schadensfall 
kommen, entlastet ihn das Prüf-
protokoll. 

Aus den Augen, nicht aus 
dem Sinn 
Sobald Wasser im Abfl uss von 
Waschbecken, Spüle oder Du-
sche verschwindet, sieht man 
es nicht mehr. Die Verantwor-
tung dafür tragen aber zumin-
dest Hausbesitzer sehr wohl. 
Sie müssen nämlich dafür Sor-
ge tragen, dass das Abwasser 
über intakte Rohrleitungen das 
Grundstück verlässt. Diese 
werden im Rahmen eines Ent-
wässerungs-Checks geprüft. 
Außerdem gehören die Kont-
rolle eines verstopfungsfreien 
Betriebs ohne Geruchsbelästi-
gung sowie die Untersuchung 
von Ablauf-, Fließ- und Pump-
geräuschen ebenfalls zum 
Check.

[Quelle: ZVSHK]

© ZVSHK

© Thorsten Freyer / pixelio.de
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Aktions-Preise!

MotorsägenMotorsägen

F. Hoppe KGF. Hoppe KG

Husqvarna 135
1,9 PS - 35 cm Schnittlänge

mit Ersatzkette

LP 357,- €

299,- €
Husqvarna 435
2,2 PS - 38 cm Schnittlänge

mit Ersatzkette

LP 472,- €

399,- €
Aktionen solange
der Vorrat reicht

 und vieles mehr!

Jacobs &
Gette oHG

Bernhard Jakobs u. Valerij Gette

Garten- und Landschaftsbau
Rinteln ∙ Krankenhagen

� Teichanlagen
�  Rasen- und

Gartenpfl ege
�  Schneiden von Hecken 

und Sträuchern
� Pfl asterarbeiten
� Zaunbau
� Winterdienst

Extertalstr. 25 a • 31737 Rinteln
Tel. 05751 - 92 46 396
Mobil 0175 - 82 450 66

Baggerunternehmen

- Loose -
Abbruch-, Kanalisations-, Pfl aster- und Erdarbeiten
Stoevesandtstr. 29 • 31737 Rinteln • Tel. 7230

Die Fläche rund ums Haus:
Vom Garten zum persönlichen 

Paradies
Ob in Gartenbüchern, in Internetvideos oder beim Plausch 
über den Zaun - immer wieder berichten Gartenbesitzer 
von der Erfahrung, dass ein Garten erst dann zum eigenen 
Grün wird, wenn man ihn richtig kennenlernt. 

Wenn man genau weiß, wo son-
nige, wo schattige Lagen sind, 
welche Plätze man besonders 
mag und auch, was man gern 
verändern würde, kann man an-
fangen, sich den Garten im bes-
ten Sinne zu eigen zu machen. 
Denn ein Garten lebt von Verän-

derung. Er wächst von Jahr zu 
Jahr und wechselt sein Erschei-
nungsbild mit den Jahreszeiten. 
Dabei braucht er die gärtnernde 
Hand, um nicht zu verwildern. 
Schließlich ist der Garten ein 
von Menschen geschaffener, 
künstlicher Ort. Hier kreieren 
wir aus der Natur ein privates 
Refugium und hier können wir 
Natur erleben. Zum individuel-
len Wohlfühlort wird der Garten, 
indem seine Besitzer ihn nach 
ihren Vorstellungen formen. 

Natur erleben 
Im Garten können wir das aus-
leben, was im Alltag häufi g zu 
kurz kommt. Kreativ sein, un-
abhängig sein und den Gedan-
ken freien Lauf lassen. Spötter 
mögen das Weltfl ucht nennen. 
Die Experten für Garten und 
Landschaft wissen, ein Garten 
ist Genuss pur - selbst in der 
kalten Jahreszeit: Ob man als 
Versprechen in die Zukunft Blu-
menzwiebeln vergräbt, bunt ge-
färbtes Laub sammelt, um damit 
das Haus zu dekorieren, oder 
ob man Eichhörnchen dabei be-
obachtet, wie sie Futterreserven 
für den Winter suchen. Ein ge-
lungener Garten bietet Lebens-
raum für Pfl anzen, Tiere und 
Menschen. Hier kann man Natur 
mit allen Sinnen wahrnehmen: 
das Gefühl von weichem Rasen 
unter den Füßen spüren, dem 
Gesang der Vögel lauschen, 
den Geschmack von eigenen 
Erdbeeren kosten, die erste und 
die letzte Blüte der Saison er-
schnuppern. Alles bewegt sich 

im Kreislauf des Lebens: Blühen 
und Fruchttragen, Wachsen und 
Vergehen. Erwachsene inspiriert 
ihr Garten nicht selten zu tief-
gründigen Gedanken und Kin-
der spielen und lernen dort mit 
Begeisterung. Sie sammeln da-
bei Erfahrungen, die unschätz-
bar wertvoll sind. 

Zeig mir Deinen Garten... 
Wer von sich sagen kann, dass 
er in seinem Garten glücklich 
ist, hat meist viel Zeit und Herz-
blut hineingesteckt. Im besten 
Fall ist der Garten ein Spiegel 
unseres Selbst. Das kann ganz 
zaghaft mit der Suche nach 
Lieblingspfl anzen beginnen, die 
dann auf ungewöhnliche Weise 
miteinander kombiniert werden. 
Andere begeistern sich für ei-
nen bestimmten Gartenstil - ein 
Bauerngarten, ein japanischer 
Garten oder ein minimalisti-
scher Stadtgarten. Diese Kon-
zepte lassen sich ganz individu-
ell umsetzen. Wichtig ist dabei 
die Frage, was man im Garten 
tun will. Soll er ein intimer Rück-
zugsort sein, an dem man ge-
mütlich ein Buch liest? Soll der 
Garten ein Ort für Aktivität und 
Sport oder ein Treffpunkt für Ge-
selligkeit sein? 

Im Winter planen 
Wenn man sich bei der Garten-
gestaltung an eigenen Bedürf-
nissen orientiert und Stand-

ortbedingungen optimal nutzt, 
entsteht eine ganz persönliche 
Gartenidylle. Im Winter haben 
viele Gartenbesitzer Zeit, um 
sich in Ruhe Veränderungen 
des Gartens zu überlegen. Das 
nächste Gartenjahr soll schließ-
lich noch schöner werden. 
Bei einer größeren Umgestal-
tung des Gartens ist es emp-
fehlenswert, sich von einem 
Landschaftsgärtner beraten 
und unterstützen zu lassen. Er 
vereint Pfl anzenwissen mit ge-
stalterischem Know-How, kennt 
zum Beispiel Pfl anzen, die Vö-
geln einen Lebensraum bieten, 
und kann Terrassen, Wege und 
Mauern nach persönlichen Vor-
stellungen anlegen. 

[Quelle: BGL] 

Ein privates Refugium, in dem 
man Natur erleben und sich 
wohlfühlen kann, wird der 
Garten, wenn seine Besitzer 
ihn nach ihren Vorstellungen 
formen.                         Foto: BGL

Eine Lieblingspfl anze oder ein bestimmter Gartenstil kann zur 
Neugestaltung des eigenen Grüns inspirieren. Bei der Umset-
zung hilft der Landschaftsgärtner. Foto: BGL

Im Garten können Groß und 
Klein kreativ und unabhängig 
sein und den Gedanken freien 
Lauf lassen.                 Foto: BGL
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Klein-Containerdienst
Hausmeisterservice

Container von 1,3 - 4,5 m3

Entsorgung von:
Bauschutt, Erdaushub, 

Gartenabfällen,
Restmüll, Schrott

Entrümpelungs- und
Abrissarbeiten

Alte Heerstr. 7 · 31737 Rinteln
Tel. 0177 / 81 53 308

S. Budny

Baumschule
& Garten-& Garten-
gestaltunggestaltung

eeeeeeeeee

Baumfällungen mit Baumfällungen mit 
WurzelentfernungWurzelentfernung

Hecken-, Baum-Hecken-, Baum-
 und Strauchschnitt

WattenbergWattenberg
MeisterbetriebMeisterbetrieb

31737 Rinteln-Exten31737 Rinteln-Exten
Hohenroder Str. 10Hohenroder Str. 10

Tel. (05751) 33 73 · Fax 96 40 88Tel. (05751) 33 73 · Fax 96 40 88

· Fachliche Beratung· Fachliche Beratung
· Gartengestaltung· Gartengestaltung
· Grundstückspfl ege· Grundstückspfl ege

Exklusive Brunnen
und Keramik

Trauerbinderei u. Grabpfl ege
Gartenanlagen u. -pfl ege

Rückschnitt, Stubbenfräse,
Häcksler, Zaunbau

Rasenpfl ege, Rollrasen
Winterdienst

ExklusiveExklusive
Trauerfl oristik!Trauerfl oristik!

Adolph-von-Menzel-Str. 1 · 31737 Rinteln
Tel. 0 57 51 / 56 30 · Fax 57 77 • www.bluko.de

Alte Heerstr. 4 • 31737 Rinteln-Deckbergen
Fax 05152/527681

Baumfällung im Privatgarten - Worauf ist zu achten?
Einmal im Leben sollte man(n) einen Baum pfl anzen, empfi ehlt ein altes Sprichwort. Manchmal muss man sich aller-
dings leider auch wieder von seinen Bäumen trennen: Dann nämlich, wenn sie alt und nicht mehr standfest sind, wenn 
sie dem Wohnhaus zu nahe kommen, wenn sie geplanten Baumaßnahmen im Wege stehen oder ganz einfach, weil der 
Garten neu gestaltet werden soll. 

Die beste Zeit, um Bäume zu 
fällen, ist von November bis An-
fang Februar. Die Gehölze führen 
jetzt das wenigste Wasser und 
Laubbäume haben ihre Blätter 
abgeworfen. In vielen Gärten ist 
der Bewuchs unter den Bäumen 
zurückgeschnitten und ein guter 
Zugang möglich. Fallende Stäm-
me können im Herbst und Winter 
im Garten zudem den wenigsten 
Schaden anrichten. Auch haben 
die Vögel jetzt keine Brutzeit. Um 
die Tiere zu schützen ist es laut 
Bundesnaturschutzgesetz näm-
lich im Frühling und Sommer 
nur in Ausnahmefällen gestattet, 
Gartenbäume zu fällen, in deren 
Zweigen Vögel nisten. 

Drei Schnitte 
Theoretisch ist das Fällen eines 
Baumes recht einfach. Zunächst 
wird der Fallwinkel bestimmt, 
der möglichst auf freies Gelän-
de ausgerichtet werden sollte. 
Nachdem dann alle erreichba-
ren Äste gestutzt und entfernt 
wurden, sind drei Schnitte er-
forderlich. Auf der Seite, zu der 
der Baum fallen soll, setzt man 
die Motorsäge zweimal an und 
sägt eine 45-Grad-Kerbe in den 

Stamm. Sie sollte rund ein Vier-
tel des Durchmessers tief sein. 
Der dritte Schnitt, der eigent-
liche Fällschnitt, wird nun von 
der gegenüber liegenden Seite 
ausgeführt. Wurde alles rich-
tig gemacht, stürzt der Baum 
in die gewünschte Richtung. 
Mit einer starken Leine, die vor 
dem Ansetzen der Säge hoch 
am Stamm angebracht wurde, 
können Helfer die Fallrichtung 
noch ein wenig beeinfl ussen. 
Bei Bedarf werden bei größeren 
Bäumen in den Fällschnitt auch 
Keile aus Holz, Aluminium oder 
Kunststoff eingesetzt. Kleinere 
Bäume lassen sich auch schon 
mit einer Art Brecheisen zum 
Fallen bewegen. Eine wichtige 
Regel für solche Baumarbei-
ten heißt: Niemals bei starkem 
Wind aktiv werden. Böen kön-
nen schon während des Sägens 
einen Umfaller verursachen oder 
später die geplante Fallrichtung 
beeinfl ussen. 
Eigentlich hört sich das relativ 
machbar an. Dennoch: Bereits 
ein mittelgroßer Baum kann je-
den Gartenbesitzer ganz leicht 
überfordern. Einen Baum zu fäl-

len erfordert nämlich das richtige 
Werkzeug, das Beherrschen der 
Technik und auch eine gewisse 
Erfahrung. Je größer der Baum, 
umso schwieriger ist die Auf-
gabe. Im Zweifel ist es besser, 
dafür einen Landschaftsgärtner 
zu engagieren. Denn eine Baum-
fällung ist eine gefährliche Arbeit, 
bei der sich Menschen verlet-
zen und umliegende Gebäude, 
Zäune, Fahrzeuge oder andere 
Bäume beschädigt werden kön-
nen. Deshalb zerlegen die Pro-
fi s große Bäume auch in vielen 
Einzelstücken von oben nach 
unten und seilen die Teilstücke 
nach und nach ab. Die Exper-
ten für Garten und Landschaft 
entfernen auf Wunsch mit einer 
Stubbenfräse auch die Baum-
stümpfe bis einige Zentimeter 
unter Bodenhöhe und entsorgen 
anschließend den Stamm und 

die Äste. Um die entstandene 
Lücke im Garten zu schließen, 
kann direkt neben dem Stumpf 
oder an einer anderen Stelle des 
Grundstücks ein neuer Baum 
gepfl anzt werden. Der Herbst 
und die frostfreien Wintertage 
sind auch dafür die ideale Zeit. 

Baumschutz 
Hobbygärtner gehen oft davon 
aus, dass sie rund ums eigene 
Haus schalten und walten kön-
nen, wie sie wollen. Das stimmt 
so aber nicht. Denn Bäume ste-
hen unter einem besonderen 
Schutz. Was genau ein Garten-
besitzer darf und was nicht, ist 
durch verschiedene Vorschrif-
ten geregelt. Auch hier sind die 
Landschaftsgärtner die kompe-
tenten Ansprechpartner, denn 
sie kennen die Regularien genau.

[Quelle: BGL]

Die beste Zeit, um einen 
Baum zu fällen, ist von No-
vember bis Anfang Februar. 
Zunächst werden alle erreich-
baren Äste gestutzt und ent-
fernt.                                Foto: BGL

Profi s zerlegen große Bäume 
von oben nach unten in viele 
Einzelstücke und seilen die 
Teilstücke nach und nach ab.

Foto: BGL

Einen Baum zu fällen erfor-
dert das richtige Werkzeug, 
das Beherrschen der Technik 
und auch eine gewisse Erfah-
rung.                             Foto: BGL

Im Frühling und in den Som-
mermonaten sollten Garten-
bäume nur in Ausnahmefällen 
gefällt werden.            Foto: BGL



Von Uta Fahrenkamp, Buch & Wein

Nicola Nürnberger

Berlin wird Festland
Open House Verlag, gebunden, € 22,- 
Christine zieht Anfang der 90er Jahre aus 
der Provinz zum Studium nach Berlin. 
Überwältigt von den Eindrücken der sich 
schlagartig neu erfi ndenden Metropole 
trifft sie auf den rund zehn Jahre älteren 
Monty. Der öffnet ihr den Blick für Ge-
schichte und Politik im alten (West-)Ber-
lin, aber auch für die noch unbekanntere 
Welt des sich völlig verändernden Ost-
teils der Stadt. Doch so wie sich Ost und West zwei Jahre nach 
der Wende noch weitgehend fremd bleiben, fi nden auch Monty und 
Christine nur langsam zueinander...
Ein Roman über das Berlin Anfang der 90er Jahre, der mit großem 
Detailreichtum, Humor und atmosphärischer Dichte die Stadt in 
einer Zeit wiedererstehen lässt, in der gesellschaftliche und indi-
viduelle Entfaltungsmöglichkeiten so offen schienen wie nie zuvor 
oder danach. 25 Jahre nach der Wiedervereinigung: Wie sah Berlin 
damals aus, wie fühlte sich Berlin an, als die Stadt wieder zusam-
menwuchs - erzählt aus der Perspektive einer jungen Frau, die in 
dieser Umbruchsituation Leben und Liebe entdeckt. „Wovon willst 
du denn erzählen?“ „Von der Teilung Deutschlands ... und der Ge-
schlechter.“
 

Christie Hodgen

Fünf Menschen, die mir 
fehlen
Albrecht Knaus Verlag, gebunden,
€ 19,99 
Mary wächst in einer kaputten Industrie-
stadt auf. Ihre Mutter ist schön wie Liz 
Taylor und versucht mit immer wechseln-
den Männern einen Zipfel vom Glück zu 
erhaschen. Mary liebt und hasst ihre wilde 
Mutter genauso wie ihren großspurigen 
Onkel. Auch Marys andere Wegbegleiter 
zu einem selbstbestimmten Leben sind 

schräge Vögel: der Klassenidiot, die College-Zimmergenossin, die 
ein unerträgliches Geheimnis hütet, der hochbegabte Pianist, der 
scheitert. Mit literarischer Wucht setzt Christie Hodgen den Außen-
seitern, die unser aller Leben prägen, ein erzählerisches Denkmal.
„Eine Handgranate in literarischer Form.“ The New York Times
 
Susanne Fischer

Der Aufstand der Kinder (ab 10 J.)
S. Fischer Verlage, Taschenbuch, € 6,99 
Gemeinsam sind wir stark.
Das darf doch nicht wahr sein!!! Erst ist 
Lilas Mutter verschwunden, und dann 
sitzt Lila auf einmal auf einem abgele-
genen Bauernhof inmitten von Hühnern 
und Katzen fest. Hier ließe es sich sogar 
einigermaßen aushalten, wenn es nicht 
noch ein paar offene Fragen gäbe: Wo 
steckt Lilas Mutter? Warum werden so 
viele Kinder in Kinderheime verfrachtet, 
und wer zum Teufel ist dieser Kerl, der 
immer wieder auftaucht? Zum Glück 
trifft Lila irgendwann Snoop, der sie 
mit nach Feuerland zu seiner Kinder-
bande nimmt. Was sie dort erlebt, hät-
te Lila sich noch vor ein paar Wochen nie träumen 
lassen. Aber mit Einfallsreichtum, Schlagfertigkeit und einer Portion 
Glück bringen die Kinder so einiges ins Rollen. Susanne Fischer er-
zählt eine rasante und spannende Geschichte von starken Kindern, 
die den Mut aufbringen, die Dinge zu ändern.
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Sting

The Last Ship:
Original Broadway Cast
Recording

Nach dem Studioalbum (09/2013) 
und der Live-DVD (09/2014), folgte 
nun endlich das, worauf Sting (63) 
in den vergangenen fünf Jahren als 
Komponist und Texter zusammen 
mit John Logan und Brian Yorkey (Dialoge und Handlung) sowie Joe 
Mantello (Regie), Steven Hoggett (Choreographie) und Rob Mathes 
(Arrangements) hingearbeitet hatte: Die Premiere von „The Last Ship“ 
als Broadway Musical am 26. Oktober 2014.
Sting selbst wird noch bis zum 10. Januar 2015 auf der Bühne ste-
hen und in die Rolle des Werftvorarbeiters Jackie White aus Wallsend 
schlüpfen und damit indirekt die Geschichte seiner eigenen Heimat 
und Jugend erzählen. Wem es bis New York zu weit ist und trotzdem 
einen Geschmack von dem Bühnenstück bekommen möchte, be-
kommt mit der „Original Broadway Cast Recording“-CD von „The 
Last Ship“ einen guten Eindruck vermittelt.
Mit dieser CD liegt „The Last Ship“ nun erstmals in seiner ganzen 
Pracht vor. Die Songs werden um Erzählstränge ergänzt und musi-
kalisch wird das ganz große Besteck aufgefahren, auch wenn „The 
Last Ship“ ganz gewiss nicht zu den dröhnenden Glitzer- und Pomp-
Musicals gehört. Dazu fi nden sich in der Setlist überraschend auch 
ältere Sting-Tracks wie „All this time“ und „When we dance“ wieder, 
die sich perfekt in den Songreigen integrieren, wogegen Tracks des 
Studioalbums in der Musical-Version fehlen.
Der Charme der unaufgeregt erzählten, aber nie langweiligen Ge-
schichte entfaltet sich mit angenehmer Leichtigkeit und Zurückhal-
tung. So kann der Hörer langsam in die aus heutiger Sicht unwirk-
liche Welt des Schiffsbaus und das Leben in Wallsend, Newcastle 
upon Tyne eintauchen. Es lohnt sich!

Die Winterkollektion
muss raus

Bis zu 70 % Rabatt!

INFOTAG Hannover · Sa. 24. Januar · 10-13 Uhr 

INFOTAG Stadthagen · Sa. 24. Januar · 10-13 Uhr

Wirtschaft, Technik und Naturwissenschaften, 

Gesundheit, Wellness und Pflege in Hannover

Technik, Betriebswirtschaft und Hotelfach

     Tourismus- und Hotelmanagement

     Alten-, Heilerziehungspflege und 

     Ergotherapie  in Stadthagen

Alle Infos: www.blindow-schulen.de

SCHULEN DR. W. BLINDOW · Landschaftstraße 3 · 30159 Hannover · 0511 17671 
SCHULEN DR. W. BLINDOW · Hüttenstraße 35/37 · 31655 Stadthagen · Tel. 05721 97 410

Aus- & Weiterbildung mit Zukunft
in Hannover & Stadthagen 



Lucy
FSK: ab 16 Jahren
Genre: Action, Science-Fiction
Laufzeit: 86 Minuten
USA / Frankreich 2014
Regie: Luc Besson
Veröffentlichung: 08.01.2015

Die junge Lucy wacht nach einer durch-
feierten Nacht auf und bemerkt eine 
beunruhigende Veränderung an ihrem 
Körper: sie hat eine frisch genähte 
Schnittwunde am Bauch. Bald erfährt 
sie, dass ihr ein Paket mit geheim-
nisvollen Rauschmitteln eingepfl anzt 

wurde – das sie nun für eine Gruppe von Gangstern transportie-
ren soll. Doch der Kurierdienst schlägt fehl und als Lucy sich Ih-
ren Kidnappern widersetzt, gerät die gesamte Drogendosis in ihren 
Blutkreislauf. Plötzlich verwandelt sich Lucy in eine erbarmungslose 
Kampfmaschine mit ungeahnten Kräften: sie ist Schmerzen gegen-
über unempfi ndlich und ausgestattet mit einem Arsenal an tödli-
chen, teils übersinnlichen Fähigkeiten. Lucy beschließt, ihre neuen 
Fähigkeiten in vollem Umfang einzusetzen, um ihre Widersacher zu 
besiegen. Zu diesem Zweck wendet sie sich an der renommierten 
Wissenschaftler Professor Norman, der sie bei diesem Vorhaben 
unterstützen soll.

Sex Tape
FSK: ab 12 Jahren
Genre: Komödie
Laufzeit: 91 Minuten
USA 2014
Regie: Jake Kasdan
Veröffentlichung: 15.01.2014

Als sich Jay (Jason Segel) und Annie 
(Cameron Diaz) kennenlernten, war ihre 
Beziehung noch voller Leidenschaft 
– doch zehn Jahre und zwei Kinder 
später sieht das anders aus. Um der 
Beziehung neuen Schwung zu geben, 
beschließen sie ein Sex-Video zu dre-
hen – warum auch nicht? Sie fi lmen sich dabei, wie sie jede Posi-
tion aus „The Joy of Sex“ in einem dreistündigen Marathon-Schä-
ferstündchen durchprobieren. Auf den ersten Blick eine gute Idee 
- doch dann bemerken die beiden, dass ihr privatestes Video nicht 
länger privat ist und ihr Ruf auf dem Spiel steht. Sie wissen, dass sie 
nur einen Klick davon entfernt sind, vor der ganzen Welt entblößt zu 
werden… auf der Jagd nach ihrem Video erleben sie eine Nacht, die 
sie nie mehr vergessen werden und in der ihnen bewusst wird, dass 
das „Sex Tape“ viel mehr preisgibt, als sie sich je vorstellen konnten.
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DVD-Verleih-Hitliste Dezember 2014:
1. 22 Jump Street

2. Planet der Affen: Revolution

3.  Left Behind

4.  Dark Skies

5.  Drachenzähmen leicht
gemacht 2

  6.  3 Days to kill

  7.  X-Men - Zukunft ist
Vergangenheit

  8. Devil‘s Knot

  9.  Transformers 4

10. Mädelsabend
Quelle: Mediawelt GmbH & Co. KG, Rinteln, Peter Hofmann

Unbroken

Der amerikanische Langstre-
ckenläufer Louis Zamperini 
nimmt als jüngstes Mitglied des 
US-Olympiateams 1936 an den 
Olympischen Spielen in Berlin 
teil. Zwar gewinnt er keine Me-
daille, liefert sich aber ein so 
packendes Finalrennen, dass 
Adolf Hitler ihn treffen will. Vier 
Jahre später gilt Zamperini als 
großer Favorit für die Olym-
pischen Spiele in Tokyo, die 
aufgrund des ausbrechenden 
Zweiten Weltkrieges jedoch 
abgesagt werden. Zamperini 
zieht freiwillig als Bomben-
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Öffnungszeiten:
Montag-Samstag: 10 - 21 Uhr

Stoevesandtstr. 7 • 31737 Rinteln
Telefon 0 57 51 - 7 53 41

n

schütze in den Krieg. Nach einer Bruchlandung im Pazifi k können 
sich er und zwei weitere Soldaten auf ein Floß retten.
Dort kämpfen sie 47 Tage ums Überleben, ehe sie von der japa-
nischen Navy aufgelesen und gefangengenommen werden. Auf 
dem Schiff müssen sie sadistische Folterungen über sich ergehen 
lassen… 

Kinostart: 15. Januar 2015
http://www.unbroken-fi lm.de/
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Fahrzeugteile · KFZ-MeisterwerkstattFahrzeugteile · KFZ-Meisterwerkstatt
Klimaanlagen-Service · ReifendienstKlimaanlagen-Service · Reifendienst

TÜV & ASUTÜV & ASU

31737 Rinteln · Seetorstraße 16 d31737 Rinteln · Seetorstraße 16 d
Fon (0 57 51) 92 55 66 · Fax 92 55 67Fon (0 57 51) 92 55 66 · Fax 92 55 67

Wo andere aufhören, fangen wir erst an...Wo andere aufhören, fangen wir erst an...
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e Service mit Profi lService mit Profi l

Ihr Spezialist für Autoteile

 (05751) 6004 • Konrad-Adenauer-Str. 38

 Reifen und Felgen
 Klimaanlagen-Service

 TÜV / AU
 Reparaturen

Torsten Dommel
Kfz-Meisterbetrieb

Restauration
Reparatur

Service
Verkauf

Ahnser Str. 1
31683 Obernkirchen

OT Vehlen
Tel. 05724 / 91 39 93
Fax 05724 / 91 38 79

t.d.cars@arcor.de

Mit Winterkleidung wird der 
Gurt gefährlich

Wer sich mit dickem Wintermantel oder molliger Daunen-
jacke hinters Steuer setzt, gefährdet aufgrund des nicht 
optimal anliegenden Gurts seine Sicherheit. Dies hat eine 
Demonstration des ADAC mit Dummys auf einem Gurt-
Schlitten eindrucksvoll gezeigt.

Neue Generation nach acht Jahren:
Der Opel Corsa E

Der Corsa E ist die fünfte Generation der Baureihe und löst 
nach acht Jahren den äußerst beliebten Vorgänger Corsa 
D ab. 

Mit der neuen Version des er-
folgreichen Kleinwagens möch-
te Opel den neuen Aufschwung 
durch die letzten Neuvorstellun-
gen wie Opel Adam und Opel 
Mokka fortführen. Die Vorzei-
chen dafür stehen gut, denn 
beliebt war der Kleinwagen aus 
Rüsselsheim schon immer: In 
seiner 32-jährigen Geschichte 
wurde er über 12,4 Millionen 
Mal verkauft. Mit dem Facelift 
ist der kleine Corsa allerdings 
erwachsener geworden. Muss-
te er auch, denn die Kunden 
erwarten heutzutage auch von 
Kleinwagen hohe Standards in 
Sachen Qualität, Ausstattung 
und Sicherheit. 
Erhältlich ist der Corsa E, der 
sich optisch hauptsächlich in 
der Frontpartie von seinem 
Vorgängermodell absetzt, als 
Drei- oder Viertürer. Die Abmes-
sungen, also der Radstand von 
2,51 Metern und die Länge von 
4,02 Metern haben sich nicht 
verändert, auch nicht das Platz-
angebot: Das Kofferraumvolu-
men beträgt immer noch 285 Li-
ter, ohne dass die Rücklehne im 
Fond umgeklappt ist. Komplett 
überarbeitet wurde hingegen 
das Fahrwerk, bei dem die Kun-
den zwischen einer Komfort- 
und einer Sportversion wählen 
können. Bei der Motorisierung 
stehen fünf Benziner von 70 PS 
bis 115 PS und zwei Dieselvari-
anten mit 75 PS und 95 PS zur 
Verfügung.

Im Innenraum hat der neue Cor-
sa E deutlich an Wertigkeit und 
Übersichtlichkeit gewonnen. 
Zudem gibt es zahlreiche Far-
ben und verschiedene Dekors 
zur Auswahl.
Bestandteil der Basisausstat-
tung sind die demnächst vor-
geschriebene Reifendruckkon-
trolle, ein Berganfahrassist, ein 
Hinweis zu effi zientem Schalten 
und der City-Modus, in dem das 
Auto federleicht auf Knopfdruck 
lenkt. Dazu gibt es eine breite 
Palette an Sonderausstattun-
gen: Klimaanlage, Radio, Front-
kamera mit Kollisionswarnsys-
tem, Spurhalteassistent und 
Verkehrszeichenerkennung. 
Ebenfalls erhältlich sind eine 
Rückfahrkamera, beheizbare 
Frontscheibe, das app-basierte 
Intellilink-System mit Touch-
screen, Bi-Xenon-Scheinwerfer, 
einen automatischen Parkpi-
loten und einen Toter-Winkel-
Warner. 

Simuliert wurde eine alltägliche 
Verkehrssituation, in der ein Er-
wachsener- und ein Kinderdum-
my in dicker Winterkleidung auf 
Sitz bzw. Kindersitz angegurtet 
wurden. Anschließend wurde 
der Gurt-Schlitten jeweils mit 
einer Geschwindigkeit von 16 
Stundenkilometern gestoppt 
– analog zu einem Auffahrun-
fall im Stadtverkehr. Die Folge: 
Sowohl beim Erwachsenen als 
auch beim Kind schneidet das 
quer liegende Gurtband tief 
in den Bauch ein. „Das kann 
schwerwiegende Verletzungen 
der Weichteile wie Darm, Le-
ber oder Milz verursachen und 
sogar zu inneren Blutungen 
führen“, erklärt Volker Sandner, 
Leiter der Abteilung Fahrzeugsi-
cherheit beim ADAC. Auch bei 
Notbremsmanövern kann es be-
reits zu kleineren Verletzungen 

kommen. Durch die Wattierung 
in der Winterkleidung hat der 
Gurt Spielraum zum Körper hin 
und liegt bereits beim Angurten 
über dem unteren Bauchraum. 
Idealerweise jedoch umspannt 
er eng die Hüftknochen bei 
Erwachsenen bzw. die Ober-
schenkel bei Kindern.
Sandner rät, vor dem Einsteigen 
Mantel oder Jacke abzulegen 
oder zumindest über den Gurt 
zu ziehen: „Auch Kinder sollten 
auf diese Weise oder besser 
noch ohne dicke Winterkleidung 
angegurtet werden. Gegen die 
Kälte hält man eine Decke be-
reit, am besten im Haus vorge-
wärmt.“ Optimal ist eine Stand-
heizung, die das Auto vor dem 
Start bereits mollig warm macht 
und bei Frostwetter auch das 
Enteisen übernimmt.

[Quelle: ADAC]

Optimal - der Gurt liegt eng 
am Körper des Kindes.

Foto: ADAC

Gefährlich: Der Gurt hat Spiel 
und liegt nicht eng am Körper 
des Kindes.               Foto: ADAC
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Unfall- und Karosseriearbeiten

Steinbergen
Rintelner Str. 3
Tel. 05751-15610
Mobil 0171-1942901

Wir richten
       es Ihnen!

32457 PW-Eisbergen · Eisberger Str. 387
Tel. (05751) 81 87 ·  Fax (05751) 8 75 47
i n f o @ m e i e r m o b i l e . d e

Freie Meisterwerkstatt

AUTO SERVICE MEIER
Wir halten Sie mobi l !

•Neu- und Gebrauchtwagen

•Leasing

•Finanzierung

•Kundendienst

•Ersatzteile

•Karosseriearbeiten

Wartung und

Reparaturen 

an Fahrzeugen

aller gängigen

Marken, egal

wo gekauft!

Autohaus
Buddensiek GmbH

Konrad-Adenauer-Str. 43, Rinteln
Tel. (0 57 51) 7 66 80 oder
www.buddensiek.seat.de

A t h

2015: mehr Schutz, mehr Service, mehr Sanktionen
Mehr Verbraucherschutz, weniger Bürokratie, mehr Service – aber auch mehr Sanktionen und höhere Bußgelder: Auch 
im neuen Jahr treten im In- und Ausland wieder etliche Neuerungen für Verkehrsteilnehmer und Reisende in Kraft. 

Der ADAC hat die wichtigsten 
Änderungen für 2015 zusam-
mengestellt:

Kennzeichen-Mitnahme bei 
Wohnortwechsel:
Zum 1. Januar 2015 wird die 
„Pfl icht zur Umkennzeichnung 
von Fahrzeugen bei Umzug“ 
aufgehoben. Das bedeutet: In-
nerhalb Deutschlands können 
Autofahrer künftig bei einem 
Wohnortwechsel das Kennzei-
chen des „alten“ Wohnortes 
behalten. Erst bei einer Neuzu-
lassung eines Kraftfahrzeugs 
muss bei der Zulassungsstelle 
ein neues Kennzeichnen des 
„neuen“ Wohnortes beantragt 
werden.

Online-Abmeldung von
Fahrzeugen:
Wer ab 2015 ein Fahrzeug an-
meldet und damit einen neuen 
Fahrzeugschein erhält, kann 
sich bei einer künftigen Abmel-
dung den Gang zur Kfz-Zulas-
sungsstelle sparen. Durch das 
Freirubbeln verdeckter Felder 
auf den Kennzeichen und im 
Fahrzeugschein werden Codes 
sichtbar, die ins Internet ein-
gegeben werden und so das 
Fahrzeug abmelden. Erst ab 
2016 ist auch die Wiederzu-
lassung online möglich. Wer 
das nicht will, geht weiter aufs 
Amt.

Modellversuch
section control:
Ab Frühjahr 2015 plant Nie-
dersachsen den ersten bun-
desweiten Pilotversuch für 
„Strecken-Radar“, im Fach-
jargon auch „section control“ 
genannt. Bei diesem Modell-
projekt wird das Tempo auf 
längeren Streckenabschnitten 

gemessen – im konkreten Fall 
auf der B6 auf einem drei Kilo-
meter langen Abschnitt. Jedes 
Fahrzeug wird zu Beginn so-
wie am Ende der Radarstrecke 
elektronisch erfasst. Daraus 
wird die durchschnittlich ge-
fahrene Geschwindigkeit er-
rechnet. Bei Tempoverstößen 
gibt es ein Frontfoto.

Vorfahrt für Elektrofahrzeu-
ge und Carsharing:
Ab Mitte 2015 sollen Elektro-
fahrzeuge und Teilnehmer von 
Carsharing-Projekten Vorteile 
im Straßenverkehr erhalten. 
Wer auf Strom zur Fortbe-
wegung setzt, soll bevorzugt 
parken und ausgewiesene 
Busspuren benutzen dürfen. 
Für Carsharing-Projekte sind 
kostenlose Sonderparkplätze 
geplant.

Vignettenpreise in
Österreich steigen:
Die Preise für Vignetten wer-
den in Österreich an den Ver-
braucherpreisindex angepasst 
– und damit um 2,1 Prozent 
teurer. Das bedeutet für 2015: 
Die Pkw-Jahresvignette kostet 
neu 84,40 Euro (bisher 82,70), 
die Zwei-Monats-Vignette neu 
25,30 Euro (bisher 24,80), die 
Zehn-Tages-Vignette neu 8,70 
Euro (bisher 8,50). Angehoben 
werden auch die Preise für die 
Motorrad-Vignetten.

Alternative Streitbeilegung:
Spätestens ab 9. Juli 2015 soll 
es in allen EU-Mitgliedsstaaten 
außergerichtliche Streitbeile-
gungsstellen geben. Sie ste-
hen bei innerstaatlichen sowie 
grenzüberschreitenden Strei-
tigkeiten zwischen Verbrau-
chern und Unternehmern zur 

Verfügung – etwa bei Streitig-
keiten aus dem Kauf von Wa-
ren oder der Inanspruchnahme 
von Dienstleistungen.

Gerichtsurteile
europaweit
unbürokratischer
vollstreckbar: 
Ab 10. Januar 2015 werden 
Entscheidungen nationaler 
Gerichte in allen anderen EU-
Mitgliedsstaaten nicht nur 
anerkannt, sondern auch voll-
streckt – ohne dass es einer 
zusätzlichen Vollstreckbarer-
klärung bedarf. Gleiches gilt im 
Grundsatz auch für öffentliche 
Urkunden und gerichtliche Ver-
gleiche.

eCall:
Im Lauf des kommenden Jah-
res soll die Verordnung für das 
automatische Notrufsystem 
eCall verabschiedet werden. 
Darin ist als Einführungster-
min der 1. Oktober 2017 vor-
gesehen. Ab diesem Zeitpunkt 
müssen sukzessive alle in der 
EU verkauften, neuen Modelle 

von Pkw und leichten Nutz-
fahrzeugen bis 3,5 Tonnen zu-
lässigem Gesamtgewicht mit 
dem automatischen Notrufsys-
tem ausgerüstet werden. eCall 
löst bei einem schweren Unfall 
automatisch die europaweit 
einheitliche Notfallnummer 
112 aus und übermittelt den 
Standort des Fahrzeugs an die 
nächstliegende Notrufzentrale.

Neue Marktwächter:
Das Bundesverbraucher-
schutzministerium fi nanziert 
künftig die Marktwächter Fi-
nanzmarkt und Digitale Welt. 
Gemeinsam mit den Verbrau-
cherzentralen wird der Ver-
braucherzentrale Bundesver-
band (VZBV) ab Februar 2015 
die Märkte beobachten, um 
frühzeitig Missstände aufzude-
cken. Kostenfallen im Internet, 
verbotene Werbeanrufe und 
das Thema Datenklau sollen 
so schneller entlarvt werden 
und ein Frühwarnsystem die 
Verbraucher rechtzeitig aufklä-
ren.

[Quelle: ADAC]



Rätseln und Gewinnen
Es ist ganz einfach: Kreuzworträtsel lösen, das Lösungswort, das sich aus den Buchstaben in den roten 
Kreisen ergibt, auf eine Postkarte schreiben und losschicken an:

Bergmann Medien
Stichwort: Rätsel, Kirschenweg 12, 31737 Rinteln
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Unter allen Einsendern
verlosen wir einen

Gutschein über
50 Euro von

Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Einsendeschluß:
22. Januar 2015 - Datum des 
Poststempels).

Über den 50-Euro-Gutschein 
von Ephesus Young in Rinteln 
aus Dezember 2014 freute sich:
Anne Czarnietzki, Rinteln

Recht wird Recht !
DMB Mitglieder wissen mehr ! 

Kompetente Beratung durch RA‘in Frau Niemann
und RA Herrn Keller 

Sülbecker Weg 1 • 31683 Obernkirchen
Bürostunden: Mo. bis Fr. 10.00-16.00 Uhr

Nur nach Terminvereinbarung!
Tel. 05724 / 9 58 92 41 • Fax 05724 / 9 58 92 42

info@dmb-schaumburg.de • www.dmb-hannover.de

Deutscher Mieterbund
Hannover e.V.Jetzt in

Obernkirchen!

Staubsauger Laden
Pro Partner Staubsaugerservice 24

Keine Werksvertretung!

Helmut 
Gerth

Bahnhofstr. 24a
31737 Rinteln

05751/
965661

Mi+Sa
9.00-13.00

Do.+Fr.
9.00-13.00
14.30-18.00

Alle Geräte
1-3 Jahre
Garantie

An- u. Verkauf 

Vorwerkgeräte

Filte
r

Reparaturen

Gerätereinigung

Ersatzte
ile

Zubehör

• Porzellan, meist Markenhersteller
• Glas, auch in Bleikristall
• Keramik, Krüge, Töpfe u.v.m.
•  Porzellanfi guren, z. B. Hummel, 

Nymphenburg

Brennerstr. 16 a • 31737 Rinteln
Mo.-Fr.: 10 - 18 Uhr

Sa.: 9 - 13 Uhr

Tel. 05751 / 92 23 05
www.antiktroedelhaus.de.to

Ein breites Angebot an Sammler-, 
Antik- und Trödelartikeln, wie z.B.:
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Es geht von vorne
los…
Für Einige ist der 1. Januar nichts Be-
sonderes. Vielleicht so etwas wie der 
Zeiger auf dem Zifferblatt einer Uhr, 
der einfach weiter läuft- tick-tack-tick-
tack- sich im Kreise dreht, sich dreht 
und dreht, genau wie jene, die sich dem 
Schicksal fügend darauf warten, bis das 
Klicken der Uhr plötzlich aufhört, weil die Uhr 
kaputt ist oder die Batterie zu Ende geht. Das 
Ende der Fahnenstange scheint erreicht, und manche nehmen es hin. 
Für andere ist der erste Tag des neuen Jahres wie ein Neubeginn. Man 
fängt bei null an und alle Wege stehen einem offen. Man kann alles 
erreichen, sich neu verlieben, einen Hund kaufen, ein Haus bauen, sich 
voller Tatendrang nach oben arbeiten und vielleicht sogar im Lotto ge-
winnen und Millionär werden. Wieder andere reißen am Neujahrsmor-
gen ein Fenster auf, lassen die kalte Januarluft hereinströmen, atmen 
tief durch und schauen mit glänzenden Augen in die winterliche Land-
schaft und genießen den Augenblick. Sie hoffen auf ein gutes Jahr und 
sind voller Zuversicht. 
Wenn man wie ich - und wahrscheinlich wie viele andere schon vor 
mir - zu der Erkenntnis gekommen ist, dass ein Jahr mit zunehmen-
dem Alter immer schneller vergeht und sich vielleicht daran erinnert, 
dass das damals schon der Großvater mit einer gewissen Ratlosigkeit 
im Gesicht erzählt hat, dann wird man an diesem Neujahrsmorgen ganz 
plötzlich wach. Irgendwie nüchtern und trotz des schmerzenden Schä-
dels auf Grund der vergangenen feuchtfröhlichen Silvesternacht, gehen 
im Geiste auf einmal alle Lichter an. Habe ich vieles falsch und zu wenig 
richtig gemacht? Habe ich zu viel Zeit vergeudet und wie viel bleibt mir 
eigentlich noch davon...? Nach ein paar endlosen Grübelmomenten, 
gespickt mit Zweifeln und Mutlosigkeit, dann mit aufkommendem Mut 
und einer gewissen Trotzigkeit - wobei man kaum bemerkt, dass das 
Gesicht urplötzlich einen entschlossenen Ausdruck bekommt, wie John 
Wayne oder Gary Cooper, kurz bevor sie beim fi nalen Duell den Colt 
ziehen - hört man sich sagen: „...das kann doch nicht alles gewesen 
sein. Es gibt noch so Vieles zu tun und ich habe noch längst nicht alles 
erledigt. Ich habe noch Tausend Träume und unendlich viele Aufga-
ben!“ Man bemerkt nicht, wie man sich verwegen die Ärmel nach oben 
schiebt und mit schwellender Brust das Fenster öffnet. Ganz links sieht 
man einen steilen schneebedeckten Berg vor sich und denkt, ...da will 
ich noch hoch! Und ganz rechts am Fenster ist eine steile Abfahrt und 
die wird mich auch nicht umhauen. Jetzt schaut man nach vor‘n und mit 
einer plötzlich aufkommenden Entschlossenheit hört man sich sagen: 
„Komm her, du neues Jahr. Ich heiße dich willkommen und wir werden 
gemeinsam noch viel Spaß haben!“ In diesem Sinne, liebe Leser, wün-
sche ich Euch allen ein aufregendes, gesundes frohes neues Jahr! 

Euer Giovanni

SUDOKU
Füllen Sie die leeren Felder so 

aus, dass in jeder Zeile, in jeder 
Spalte und in jedem

3-x-3-Kästchen alle Zahlen von 
1 bis 9 nur einmal vorkommen.

Die Aufl ösung fi nden Sie auf 
Seite 5

Volksbank in Schaumburg
www.vb-is.de

Geschäftsstelle Rinteln Nordstadt

LOHSE

5. Rintelner Schulranzen-Messe

25.01.2015

10:00 - 13:00 Uhr

Geschäftsstelle Rinteln Nordstadt

BÜROTECHNIK

MEDIENTECHNIKLOHSE

Messe - Preisnachlass

unterstützt durch
Krankengymnastik Praxis

Molthahn / Böhne

Mindener Str. 1

Volksbank in Schaumburg
www.vb-is.de Marktplatz 3a

Telefon 0 57 51 / 958 420 · 31737 Rinteln
MaMarkrktplatz 3 3aa

Telelefofon 0 5757 5 51 / 95959588 8 420 · 313131737 RiRintnteln

Kaufe Altgold zu Höchstpreisen!Kaufe Altgold zu Höchstpreisen!

Bis Bis 30,50 €30,50 €** pro Gramm pro Gramm
für Feingold. Vergleichen Siefür Feingold. Vergleichen Sie
bei uns bevor Sie verkaufen.bei uns bevor Sie verkaufen.

Bargeld sofort !Bargeld sofort !

* Stand:
19.12.2014

Fragen die auch 2014 nicht 
geklärt werden konnten!

Ist ein Raumschiff, das ausschließlich mit Frauen besetzt ist, 
eigentlich unbemannt?

Sind nymphomane Hündinnen zwangsläufi g?

Wie lange muss eine Katze trainieren, um einen Muskelkater zu 
bekommen?

Gibt es in einer Teefabrik Kaffeepausen?

Wenn Schwimmen schlank macht, was machen Blauwale falsch?

Wenn die Stiftung Warentest Vibratoren testet, ist dann ‚befriedi-
gend‘ besser als ‚gut‘?

Wenn ein Schäfer seine Schafe verhaut, ist er dann ein Mähdre-
scher?

Warum muss man für den Besuch beim Hellseher einen Termin 
haben?

Welche Farbe bekommen Schlümpfe, wenn man sie würgt?

Warum werden Rundschreiben in einem eckigen Umschlag ver-
schickt?

Ist eine Gesichtscreme, die 20 Jahre jünger macht, lebensgefähr-
lich, wenn man erst 19 Jahre alt ist?

Darf sich jemand, der sich im Ruhestand befi ndet, nachts hinle-
gen?

Warum ist ein Kreiskrankenhaus nicht rund?

Wie lange kriegt man für einen Wintereinbruch, oder gibt es darauf 
Bewährung?

Darf man in einem Schaltjahr auch Automatik fahren?

Wenn Katholiken auf eine Demonstration gehen, sind sie dann 
Protestanten?

Ist Lattenrost eine Geschlechtskrankheit?

Und die wichtigste Frage des Jahres:
Warum muss ich auf Start drücken, um Windows zu beenden?
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NOTDIENSTENOTDIENSTE
Freitag 09.01.
Neue-Apotheke Bückeburg
Samstag 10.01.
Löwen-Apotheke Rinteln
Sonntag 11.01.
Post-Apotheke Rinteln
Montag 12.01.
B 65 Apotheke Nienstädt
Dienstag 13.01.
Apotheke Wesermühle Rinteln
Mittwoch 14.01.
Julianen-Apotheke Bad Eilsen
Donnerstag 15.01.
Herder-Apotheke Bückeburg
Freitag 16.01.
Apotheke Krankenhagen
Samstag 17.01.
b33-Apotheke Rinteln
Sonntag 18.01.
Rosen-Apotheke Obernkirchen
Montag 19.01.
Schloss-Apotheke Bückeburg
Dienstag 20.01.
Bahnhofs-Apotheke Rinteln
Mittwoch 21.01.
Berg-Apotheke Obernkirchen
Donnerstag 22.01.
Neue Apotheke Rinteln
Freitag 23.01.
Apotheke am Rathaus Bückeburg

Samstag 24.01.
Engel-Apotheke Rinteln
Sonntag 25.01.
Hirsch-Apotheke Bückeburg
Montag 26.01.
Stifts-Apotheke Obernkirchen
Dienstag 27.01.
b33-apotheke Marktkauf Rinteln
Mittwoch 28.01.
Neue-Apotheke Bückeburg
Donnerstag 29.01.
Löwen-Apotheke Rinteln
Freitag 30.01.
Post-Apotheke Rinteln
Samstag 31.01.
B 65 Apotheke Nienstädt
Sonntag 01.02.
Apotheke Wesermühle Rinteln
Montag 02.02.
Julianen-Apotheke Bad Eilsen
Dienstag 03.02.
Herder-Apotheke Bückeburg
Mittwoch 04.02.
Apotheke Krankenhagen
Donnerstag 05.02.
b33-Apotheke Rinteln
Freitag 06.02.
Rosen-Apotheke Obernkirchen

Der Notdienst wechselt
täglich morgens um 8:30 Uhr.

Apothekennotdienst

 Wichtige Rufnummern für Notfälle

D A S S TA D T M A G A Z I N  F Ü R  R I N T E L N U N D  U M G E B U N G

Die nächste Ausgabe erscheint am 6. Februar 2015
Anzeigenschluß: 22. Januar 2015

Hilfe und Beratung

Kinder-  und Jugendtelefon
gebührenfrei 0800 1 11 03 33

Elterntelefon
gebührenfrei 0800 1 11 05 50

Telefonseelsorge
Evangelisch
gebührenfrei 0800 1 11 01 11
Katholisch
gebührenfrei 0800 1 11 02 22

Bei den vorgenannten Nummern wird die 
Telefonnummer des Anrufenden nicht an-
gezeigt!

Stadt Rinteln
Zentrale 05751 - 403-0
Tourist-Information 05751-403-980

Landkreis Schaumburg
Zentrale 05721 - 703-0

Zitat des Monats:
Ein Optimist weiß genau, wie traurig die Welt sein kann,

während es ein Pessimist allmorgendlich neu herausfindet.
Peter Ustinov (1921-2004), engl. Schriftsteller u. Schauspieler

Quelle: Post-Apotheke, Apothekerin Susanne Steinbeck

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
116 117

Notruf bei lebensbedrohlichen 
Krankheiten: 112

Augenärztlicher Notdienst für 
Rinteln/Hameln:

05151 - 97 12 25
Zahnärztlicher Notdienst

am Wochenende und an Feiertagen 
von 11 - 12 Uhr:

 0170 – 492 24 31
Kreiskrankenhaus Rinteln 

Virchowstr. 5
05751 - 930

Notarztwagen/Leitstelle: 112

Feuerwehr-Notruf: 112
Polizeinotruf: 110

Bei Vergiftungen gibt Auskunft 
das Giftinformationszentrum 

Göttingen
0551 - 1 92 40 

Zentraler Sperrnotruf
für Bankkunden- und Maestrokarten, 

Kreditkarten, Mobilfunkkarten, 
Mitarbeiterausweise mit elektronischer 

Zugriffskontrolle, Kundenkarten mit 
Zahlungsfunktion, Online Banking- und 

E-Mail-Accounts, Remote Access 
Systeme und andere elektronische 

Berechtigungen
116 116

Therapiezentrum am Rüsch GmbH

Ralph Maurer & Jens Hampel
Rüschstra e    Hessisch l en r  

Tel     a   

www.tzamruesch.de

Fit und beweglich ins Jahr 2015 mit einem

Gesundheitstraining im Therapiezentrum am Rüsch!

Was macht aus einem Trainings-
programm ein Gesunheitstraining?
•  das Respektieren der jeweiligen

Leistungs- und Belastungsgrenzen

•  Betreuung durch erfahrene und gut 
ausgebildete Physiotherapeuten und 
Sportlehrer

•  das Abstimmen des Trainingsplans
auf die individuellen Beschwerden 
bzw. Trainingsziele

•  Durchführung einer Eingangsunter-
suchung um Stärken und Schwächen 
bei der Erstellung des Trainingsplans 
zu berücksichtigen.

Alle diese Punkte
machen unser Training zu 
einem Gesundheitstraining!
Wir wünschen Ihnen
alles Gute und viel Glück im 
neuen Jahr!

Pilates-Studio Rinteln
Inh.: Uschi Opara
Schlingstr. 1 • 31737 Rinteln
Telefon: 0 57 51/89 12 87
www.pilatesstudio-balance.de

Liebe Kunden und Freunde,
ich wünsche allen ein gutes, neues Jahr mit 

der erforderlichen Kraft und Energie,
ausreichend Beweglichkeit, der nötigen

Gelassenheit, eine Prise Humor und genug 
Achtsamkeit für viele kleine Glücksmomente!

Uschi Opara
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Praxis für

Supervision
Einzel, Gruppen, Teams

Coaching
Leitungscoaching

Beratung
Familien, Paare, 
Einzelpersonen

Heidi Weber
System- und
Familientherapeutin DGSF
Supervisorin DGSv

Am kleine n Nottberg 9
31737 Rinteln
Tel. 05751/43119

Schumacher & Brandt GbR

www.neustart-coaching.de

Auf der Heide 18

31840 Hess. Oldendorf

Tel. 05152 - 526552

• Akupunktur
• Schmerztherapie
• Wirbelsäulentherapie
• Sauerstoff-Ozontherapie
• Blutegeltherapie
•  naturheilkundliche 

Begleitung bei Chemo- 
und Strahlentherapie

Knackfrisches Gemüse, Obst,
Kartoffeln, Brot, Eier, Fleisch und

Wurst von kontrollierten 
Bio-Betrieben aus der Region!

Sabine Sondermann
Walter-Maack-Str. 2, Rinteln

Tel.: 05751-705 9887
www.mobile-biokiste.de

Systemisches Coaching:
Maßgeschneiderte Begleitung in schwierigen Lebenssituationen
Von Stefan Brandt, Psychotherapeut, Supervisor (DGSv), Systemischer Einzel- und Paarcoach

„Der Mensch liebt den Fortschritt, aber er hasst die Veränderung“, so sagt es treffend 
ein altes Sprichwort. Wer kennt sie nicht, diese Situationen unseres Lebens, in denen wir 
plötzlich wie vor einer Mauer stehen: Ein Ereignis - manchmal freiwillig gewählt, öfter 
aber wie aus heiterem Himmel über uns hereingebrochen – hat uns plötzlich und massiv 
mit unseren Grenzen konfrontiert: Eine Krise in der Partnerschaft, der Verlust eines ge-
liebten Menschen durch Tod oder Trennung, das Erleiden eines Traumas, zunehmender 
Stress in Job und Privatleben bis hin zu Mobbing oder Burnout, die Eskalation eines 
Konfl iktes, ein Jobverlust. 

Solche und andere Lebens-
wendepunkte bedeuten für 
den betroffenen Menschen be-
rufl iche oder persönliche Neu-
orientierung. Der Betroffene 
gerät erst einmal zunehmend 
unter Druck – körperlich und 
seelisch. Die Angst, Fehler zu 
machen geht oft Hand in Hand 
mit der großen Unsicherheit, 
wohin der eigene Lebensweg 
jetzt führt. Es wird schwer, Ent-
scheidungen zu treffen und sie 
umzusetzen. 

Wenn Neuland betreten wer-
den muss, reagieren viele Men-
schen mit Lethargie, Depressi-
on und Erstarrung. Genau an 
dieser Stelle greift die Methode 
des Systemischen Coachings: 
Diese hoch wirksame Form 
der therapeutischen Lebens-

begleitung berücksichtigt stets 
den betroffenen Menschen 
zusammen mit seinen sozia-
len Kontakten als Ganzes. Im 
ersten Schritt, einer ausführ-
lichen Anamnese, nimmt der 
Therapeut zusammen mit dem 
Klienten dessen gesamtes Le-
bens- und Beziehungsumfeld 
in einen wertschätzenden und 
verständnisfördernden Blick. 
Der therapeutische Lösungs-
weg (so z.B. die Entscheidung 
über einzusetzende therapeu-
tische Methoden, Anzahl oder 
Rhythmus der Coachingsitzun-
gen), den der Klient gemeinsam
mit dem Therapeuten gehen 
möchte, wird stets ganz auf 
den Einzelfall zugeschnitten 
verabredet. Nur so ist gewähr-
leistet, dass die individuelle 
energetische Ausgangslage 
und die persönlichen Stärken 
des Klienten in vollem Umfang 
wertgeschätzt werden und in 
das Coaching einfl ießen. 

Das Grundmuster des Syste-
mischen Coachings gliedert 
sich in vier Hauptschritte: 

1.  Anamnese und Entschei-
dung über Methoden, Inhal-
te und Ziele des Coachings

2.  Energetische Bilanz des Kli-
enten (Wahrnehmung der 
Energiefl üsse und -blocka-
den in Emotionalkörper und 
Mentalkörper)  

3.  Förderung von Selbst-
wahrnehmung und Selbst-
erkenntnis des Klienten, 
Harmonisierung von Span-
nungsmustern im grob- und 
feinstoffl ichen Körper durch 
individuell geeignete Me-
thoden (Lösung tiefsitzen-
der emotionaler Blockaden 
durch NLP, Familien- und 
Systemaufstellungen, indi-
viduelles therapeutisches 
Gespräch, liebevoll geführte 
Meditationen, Ausdruck von 
Gefühlen, Abschieds- und 
Transformationsrituale 

4.  Umwandlung von negativen 
Gefühlen in positive See-
lenenergie, Aufl ösung von 
Blockaden, Klärung alter 

Konfl iktmuster und Heilung 
seelischer Verletzungen. 
Arbeit mit tiefenpsychologi-
schen Beziehungsmustern 
(Energetische Klärung durch 
Begegnung mit dem inneren 
Kind, Vater und Mutter der 
Kindheit, dem inneren Mann 
und der inneren Frau)

So warten am Ende einer Ein-
heit des Systemischen Coa-
chings befreiende Klärung und 
fruchtbare Selbsterkenntnis. 
Auf dieser Grundlage kommt 
der Klient wieder voll in die 
eigene Kraft und beginnt, den 
zukünftigen Weg in innerem 
Frieden und Klarheit zu gehen.
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